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Amtsblatt der Gemeinde Aichwald mit den Ortsteilen Aichelberg, Aichschieß, Krummhardt, Lobenrot, Schanbach

AICHWALD AKTUELL
Immer auf der Höhe

21.Oktober
Schurwaldhalle Schanbach

Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Tickets zu 17 Euro im VVK (AK 20 Euro) bei: 
Bens Schreibwaren, Schanbach, Getränkehandlung Geyer, 
Schanbach, Bäckerei Stolle Aichelberg und Baltmannsweiler, 
Tankstelle Aichschieß, Dorflädle Krummhardt oder unter
info@kulturverein-krummhardt.de 
www.kulturverein-krummhardt.de

Schwäbisches

Kabarett

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage

www.aichwald.de

Mittwoch,
04. Oktober 2023
Jahrgang 65

KW 40 
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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110 
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Notdienst/ Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr, Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages. Sa./So./
Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden  
Tages. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117. Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 07 11 / 7 87 77 55

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr. Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt. Tel. 07 11 / 4 48 80
www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbrung

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: 
Tel. 07 11 / 3 69 09-0. Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte 
der Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 97

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 77

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-2 22

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!
03.10.
Julmi GmbH, Ostpreußenstraße 7,
73760 Ostfildern, Tel. 07 11 / 3 42 92 20

07.10. –  08.10.
K. Haug & K. Sohn GmbH & Co. KG, Max-Eyth-Str. 1
73733 Esslingen a. N., Tel. 07 11 / 4 89 08 00
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung www.shk-es-nt.de/
notdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 05.10.2023:
Urban-Apotheke Esslingen-Mettingen
Obertürkheimer Str. 9, 73733 Esslingen, Tel. 07 11 / 34 27 08 32

Freitag, 06.10.2023:
Schelztor-Apotheke
Schelztorstr. 42, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 35 21 41

Samstag, 07.10.2023:
Lerchen-Apotheke
Dresdener Str. 13, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 31 25 45

Sonntag, 08.10.2023:
Apotheke am Zollberg
Zollernplatz 7/1, 73734 Esslingen, Tel. 07 11 / 38 18 12

Montag, 09.10.2023:
Florians Vital Apotheke
Alleenstr. 32, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 45 14 39 39

Dienstag, 10.10.2023:
Hubertus-Apotheke Schorndorf
Wieslauftalstr. 31, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 / 6 22 86

Mittwoch, 11.10.2023:
Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44, 73732 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 51 16
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und  
Feiertagen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., Tel. 08 00 / 1 11 01 11 (ev.), Tel. 08 00 
/ 1 11 02 22 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt ha-
ben oder noch erleben. Tel. 0 80 00 / 11 60 16 ,www.hilfetelefon.de,  
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, Tel. 08 00 / 1 23 99 00. Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 
15.00 – 20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt Tel. 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.:  
15 –-20.00 Uhr für Opfer von Kriminalität und Gewalt. Tel. 08 00 / 
2 25 55 30, beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, 
www.hilfetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de
Kinder-/Jugendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 20.00 Uhr, Mo., 
Mi., Do.: 10.00 – 12.00 Uhr)
Elterntelefon: Tel. 08 00 / 1 11 05 50(Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 Uhr, 
Di., Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung. Beratungs-
stelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/Teck,  
Tel. 0 70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/ 
kirchheim . Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft.
Tel. 08 00 / 4 04 00 20, www.geburt-vertraulich.de,
www.schwanger-und-viele-fragen.de
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Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
Tel. 0 30 / 20 17 91 31, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr
Tel. 08 00 / 3 77 37 76

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
Tel. 07 11 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 01 72 / 3 29 55 48

Amtliches
Satzung über den Betrieb des Parkplatzes 
„Wohnmobilstellplatz Himbeerweg“
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24. Juni 2000, zuletzt geändert am 4. April 2023, hat 
der Gemeinderat am 25.09.2023 die folgende Satzung beschlossen.

§ 1 Zweckbestimmung
Die Gemeinde Aichwald betreibt im Gewerbegebiet Buchenteich, 
Ortsteil Aichschieß den Parkplatz „Wohnmobilstellplatz Himbeer-
weg“ als öffentliche Einrichtung und vermietet auf privatrechtlicher 
Basis einzelne Stellplätze gemäß dieser Satzung.
Der Parkplatz dient der Unterbringung von Fahrzeugen, die als 
Wohnmobil oder Wohnanhängern zugelassen sind, außerhalb deren 
aktiven Nutzung. Ein Rechtsanspruch auf die Anmietung eines Stell-
platzes besteht nicht.

§ 2 Vermietung der Stellplätze
Die Stellplätze werden vorrangig an Personen vermietet, die ihren 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde haben.
Mit Abschluss des Mietvertrags ist der Mieter berechtigt, ein auf sei-
nen Namen zugelassenes und fahrbereites Fahrzeug der Fahrzeug-
klasse M mit der Aufbauart SA – Wohnmobil oder der Fahrzeugklasse 
O mit der Aufbauart SE – Wohnanhänger auf dem ihm zugewiesenen 
Stellplatz abzustellen. Der Mieter hat vor Abschluss des Mietvertrags 
entsprechende Nachweise, die ihn als Eigentümer des abzustellen-
den Fahrzeugs ausweisen, vorzulegen. Eine Vermietung, mit der der 
Mieter zur Abstellung eines nicht fahrbereiten Fahrzeuges oder eines 
Fahrzeugs, das nicht als Wohnmobil oder Wohnanhänger zugelassen 
ist, berechtigt wird, ist ausgeschlossen.
Die Vermietung erfolgt für die Mindestdauer von einem Kalenderjahr 
und gegen Zahlung eines monatlichen Entgeltes. Näheres regelt der 
jeweilige Mietvertrag.
Mit Abschluss des Mietvertrags erkennt der Mieter die Bestimmun-
gen dieser Satzung an.

§ 3 Benutzungsbestimmungen
Die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung sind anzuwenden. Der 
Parkplatz ist entsprechend der durch Schilder und Bodenbezeichnun-
gen ausgewiesenen Regelungen zu befahren.
Die Mieter haben den Parkplatz und seine Einrichtungen schonend 
zu behandeln und sich so zu verhalten, dass Beschädigungen vermie-
den werden.
Der Mieter darf sein Fahrzeug nur auf dem ihm zugewiesenen Stell-
platz abstellen. Der Motor ist abzustellen, wenn das Fahrzeug nicht 
ein- oder ausgefahren wird.
Die Mieter haben bei der Benutzung des Parkplatzes insbesondere 
darauf zu achten, die Fahrzeuge anderer Mieter nicht zu beschädi-
gen. Weiterhin haben die Mieter sich so zu verhalten, dass die an-
deren Mieter in ihrer Nutzung des Parkplatzes nicht eingeschränkt 
werden.
Das Benutzungsrecht der Mieter beschränkt sich ausschließlich auf 
das Abstellen und Abfahren seines Fahrzeuges. Andere Tätigkeiten 

am Fahrzeug, insbesondere die Reparatur, Wartung, Beladung oder 
Pflege des Fahrzeugs, sind nicht zulässig.
Es dürfen sich nur der Mieter bzw. die von ihm mit dem Führen des 
Fahrzeugs beauftragte Person und Mitfahrende auf dem Parkplatz 
aufhalten, um ein Fahrzeug abzustellen oder abzuholen. Der dauer-
hafte Aufenthalt, insbesondere innerhalb des abgestellten Fahrzeugs, 
ist dem Mieter nicht gestattet.
Das Abstellen von Fahrzeugen mit undichtem Tank oder Motor ist 
nicht gestattet.

§ 4 Benutzungszeiten
Der Parkplatz ist täglich zwischen 6.00 und 22.00 Uhr geöffnet. Es 
ist bei der Nutzung des Parkplatzes auf die Einhaltung der allgemei-
nen gesetzlichen Bestimmungen zum Lärmschutz, insbesondere die 
Einhaltung der Nachtruhe zwischen 22.00 und 6.00 Uhr, zu achten.

§ 5 Meldung von Störungen
Die Mieter werden gebeten, jede Unregelmäßigkeit, insbesondere 
Beschädigungen oder Störungen an Anlagen und Einrichtungen, un-
verzüglich der Gemeindeverwaltung Aichwald mitzuteilen.

§ 6 Haftung
Die Gemeinde Aichwald haftet für alle Schäden die von ihr, ihren 
Mitarbeiter oder Beauftragten vorsätzlich oder grob fahrlässig ver-
schuldet wurden. Der Mieter ist verpflichtet, einen solchen Schaden 
unverzüglich anzuzeigen. Die Gemeinde Aichwald haftet nicht für 
Schäden, die allein durch andere Mieter oder sonstige dritte Perso-
nen zu verantworten sind. Eine Haftung für Diebstähle ist ausge-
schlossen. Im Übrigen erfolgt das Parken sowie jeglicher Aufenthalt 
auf dem Parkplatzgelände auf eigene Gefahr.
Der Mieter haftet für alle durch ihn selbst und seine Begleitpersonen 
dem Parkplatzbetreiber oder Dritten schuldhaft zugefügten Schäden. 
Außerdem haftet er für schuldhaft herbeigeführte Verunreinigung des 
Parkplatzes.

§ 7 Zuwiderhandlungen
Bei wiederholter Zuwiderhandlung gegen die Bestimmungen dieser 
Satzung kann die Gemeinde Aichwald den Mietvertrag mit dem zu-
widerhandelnden Mieter außerordentlich kündigen und die Nutzung 
des Parkplatzes untersagen.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.11.2023 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Das Rathaus informiert:
Servicezeiten der Gemeindeverwaltung
Telefonische Kontaktzeiten
Mo-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Zentrale
E-Mailadresse:

info@aichwald.de

E-Mail Mitarbeiter/innen: vorname.nachname@aichwald.de
Telefon Mitarbeiter/innen: 07 11 / 3 69 09– (Durchwahl)
Funktion/Amt Name Durch-

wahl
Bürgermeister Jarolim, Andreas -37
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Gemeinde Aichwald
Landkreis Esslingen

Die Gemeinde Aichwald (rund 7.700 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter (m/w/d)
für das Bau- und Umweltamt in Teilzeit (50%)

Zu den Tätigkeiten im Bau- und Umweltamt gehören u.a. 
folgende Aufgabengebiete:
•  Bearbeitung von Bauanträgen im Genehmigungs- und 

Kenntnisgabeverfahren (Prüfen der Unterlagen auf 
Vollständigkeit, Durchführung von Angrenzerbenach-
richtigungen, Führung digitales Bautagebuch)

•  Bearbeitung von Bauvoranfragen und informellen Anfragen
•  Führen des Baulastenverzeichnisses inkl. Auskunftserteilung
•  Einpfl egen von Daten in das digitale Informationssystem (GIS) 

der Gemeinde
• Führen der digitalen Wohnungsbindungskartei
•  Bearbeiten von Anträgen für Neuanschlüsse an die 

Trinkwasserversorgung oder Abwasserversorgung 

Wir wünschen uns von Ihnen:
•  eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise als 

Verwaltungsfachangestellte/r, Verwaltungswirt/in oder eine 
entsprechende Ausbildung

•  gute EDV-Kenntnisse vor allem in den gängigen 
Offi ce-Programmen

•  idealerweise Berufserfahrung im Bereich der Bauverwaltung
• Freundlichkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
•  Selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten

Sie erwartet bei uns:
•  ein interessantes und vielfältiges Aufgabengebiet 
•  eine Vergütung in der Entgeltgruppe 8 TVÖD
•  fl exible Arbeitszeitregelungen 
•  regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  ein modern eingerichteter Einzelarbeitsplatz mit kostenfreiem 

Tiefgaragenplatz und Bushaltestelle „gleich ums Eck“
• ein zusätzlicher halber Tag Urlaub am Geburtstag
•  Zuschüsse z.B. für Bikeleasing, ortsgebundene Fitness-

studios sowie attraktive Angebote im Rahmen 
von Corporate Benefi ts

• ein engagiertes und aufgeschlossenes Team 

Für weitere Informationen stehen Ihnen unser Hauptamtsleiter 
Herr Felchle (Telefon 07 11 / 3 69 09 - 35) sowie unser Leiter des 
Bau- und Umweltamtes Herr Voorwold (Telefon 07 11 / 3 69 09 - 33) 
gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 27.10.2023 an die 
Gemeindeverwaltung Aichwald, Personalamt, Seestraße 8 in 
73773 Aichwald oder per E-Mail an hauptamt@aichwald.de.

Weitere Informationen über die Gemeinde Aichwald fi nden Sie 
unter www.aichwald.de 

Ist eine Straßenlampe defekt oder die 
Fahrbahndecke schadhaft? Nutzen Sie 
hierfür unseren „Online-Mängelmelder“
Über Schäden an öffentlichen Einrichtungen und Plätzen, ausge-
fallene Straßenlampen etc. können Sie uns gerne über das On-
line-Mängelmeldeformular auf unserer Website www.aichwald.
de/maengelmeldung informieren.

AICHWALD AKTUELL

Vorzimmer BM/
Kultur- und Presseamt

Dippon, Andrea/
Kaiser, Christina

-37

Leiter Hauptamt Felchle, Stefan -35
Vorzimmer Hauptamt Haas, Verena -34
Hauptamt Stelzer, Carina -38
Leiter Bau- und Umweltamt Voorwold, Ansgar -33
Vorzimmer Bau- und  
Umweltamt

Weber, Petra -32

Bau- und Umweltamt Linnenbrink, Amelie -30
Bau- und Umweltamt Seeh-Kenntner, 

Bettina
-29

Leiter Finanzverwaltung Jauß, Andreas -49
Stv. Leiter Finanzverwaltung Rist, Philipp -48
Vorzimmer Finanzverwaltung Weber, Monika -50
Kasse Werber, Katja -45
Kasse Niewind, Susanne -46
Gewerbesteuer, Kulturhalle Guss, Sandra -47
Steueramt Brnic, Sonja -51
Koordination Flüchtlingsarbeit Monich, Viktoriia -26
Einwohnermeldeamt* Merkle, Silvia -19
Einwohnermeldeamt/ Zentrale* Jonus, Eda -16
Standes- und Sozialamt,  
Rentenstelle (A-M)*

Schneider, Carmen -22

Standes- und Sozialamt,  
Rentenstelle (N-Z)*

Clemenz, Bärbel -21

Gemeindevollzugsdienst Vogel, Thomas / 
Schöffler, Cora

-14

*Mitarbeiter des Bürgeramtes
Im Bürgeramt gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

In allen anderen Ämtern bleibt es bei der bisherigen telefonischen 
oder online-Terminvereinbarung; dabei sind in den Ämtern indi-
viduelle Termine möglich, die außerhalb der regulären Rathaus-Öff-
nungszeiten liegen.

Ferienzeit = Reisezeit
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Immer wieder passiert es: Kurz vor Urlaubsantritt stellt man fest, dass 
der Reisepass oder Personalausweis abgelaufen ist. Erfahrungsgemäß 
benötigt die Bundesdruckerei in den Sommermonaten aufgrund der 
hohen Bestellzahlen deutlich mehr Zeit für die Ausstellung von Aus-
weisdokumenten. Daher empfehlen wir, das benötigte Dokument 
bereits zwei bis drei Monate vor der Reise zu beantragen.

Bitte beachten Sie auch:
–– �Alte Ausweisdokumente können nicht verlängert werden!

–– �Für den Personalausweis, den Reisepass sowie den Kinder-Reise-
pass ist ein biometrietaugliches Lichtbild erforderlich!

–– �Bei der Beantragung eines Reisepasses/Personalausweis müssen 
Fingerabdrücke abgegeben werden.

–– �Die Dokumente müssen persönlich beantragt werden, da die 
eigene Unterschrift des Ausweisinhabers nicht erst im Ausweis 
sondern bereits auf dem Antragsvordruck zwingend erforderlich 
ist. Dies gilt auch bei Kindern ab Vollendung des zehnten Lebens-
jahres.

Weiter auf Seite 6
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Bei der Antragstellung werden folgende Gebühren erhoben:

Pass-/ Ausweisart Gebühren Hinweise
Reisepass
bis zum 
24. Lebensjahr

37,50 Euro Unter 18 Jahren 
wird eine Vollmacht 
der Eltern benötigt

Reisepass
ab dem 
24. Lebensjahr

60,00 Euro

Reisepass  
(Express)
bis zum  
24. Lebensjahr

69,50 Euro Dauer ca.  
4 Arbeitstage
Unter 18 Jahren 
wird eine Vollmacht 
der Eltern benötigt

Reisepass  
(Express)
ab dem 
24. Lebensjahr

92,00 Euro Dauer  
ca. 4 Arbeitstage

Vorläufiger  
Reisepass

26,00 Euro gilt nicht für USA

Kinderreisepass 13,00 Euro Es wird eine Voll-
macht der Eltern 
benötigt
Nur 1 Jahr gültig
gilt nicht für USA

Verlängerung  
Kinderreisepass

6,00 Euro Es wird eine Voll-
macht der Eltern 
benötigt
Nur 1 Jahr gültig
gilt nicht für USA

Personalausweis
bis zum  
24. Lebensjahr

22,80 Euro Unter 16 Jahren 
wird eine Vollmacht 
der Eltern benötigt

Personalausweis
ab dem  
24. Lebensjahr

37,00 Euro

Vorläufiger  
Personalausweis

10,00 Euro

Weitere Informationen erhalten Sie beim Einwohnermeldeamt unter 
Tel. 36 909-16 und 36 909-19.

Hinweis Vollsperrung und halbseitige  
Sperrung im Bereich Silcherstraße 44-48:
Im Zuge von Bauarbeiten wird im Zeitraum vom 09.10. bis ein-
schließlich 10.10.2023 auf Höhe Silcherstraße 44-48 eine Vollsper-
rung sowie vom 11.10. bis einschließlich 13.10.2023 eine halbseiti-
ge Straßensperrung und Gehwegsperrung eingerichtet.
Ihre Gemeindeverwaltung

Tafelladen Weinstadt
Für Inhaber einer Tafel-Card der Tafel Weinstadt e.V. oder eines Ta-
felausweises einer anderen Tafel in Verbindung mit einem amtlichen 
Lichtbildausweis (z. B. Personalausweis) ist der Tafelladen in Ben-
zach am Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 10.30 – 12.30 
Uhr geöffnet. Der Tafelladen in Weinstadt ist von Aichwald aus mit 
der Buslinie 114 erreichbar. Der Tafelladen befindet sich in der Ziege-
leistraße 16. Die Bushaltestelle ist „Benzach“.
Sie haben Fragen zum Tafelausweis? Dann wenden Sie sich bitte un-
ter Tel. 36 909 – 21 bzw. -22 an das Amt für Soziales oder Sie kom-
men mit einem Nachweis über den Bezug von Sozialleistungen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgeramtes zum Rathaus.

Aichwald-Card
Mit der Aichwald-Card sollen Familien und Einzelpersonen aus Aich-
wald mit geringem Einkommen sowie Familien mit mindestens 4 
Kindern entlastet werden.

Besitzer der Aichwald-Card erhalten z. B. Gebührenermäßigung für 
die Ausstellung eines erforderlichen Personalausweises oder Kinder-
reisepasses. Außerdem dürfen sich Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre bei der Weihnachtsaktion „Bücherwunschbaum“ ein Buch im 
Wert von bis zu 30 € wünschen.
Die Aichwald-Card erhalten u.a. Empfänger /-innen von Wohn- oder 
Bürgergeld, Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung, 
Kinderzuschlag, Jugendhilfe. Außerdem erhalten Familien mit min-
destens 4 kindergeldberechtigten Kindern, die im Haushalt wohnen, 
die Aichwald-Card.
Für die Ausstellung der Aichwald-Card ist die Vorlage eines aktuel-
len Leistungsnachweises erforderlich. Bei Familien mit mindestens 
4 Kindern wird der Kindergeldbescheid bzw. ein Kontoauszug mit 
Eingang von Kindergeld im Jahr 2023 benötigt.
Die Ausstellung erfolgt auf dem Rathaus Aichwald beim Amt für So-
ziales. Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 36 909 – 21 bzw. -22 hierfür 
einen Termin.

Kostenlose Energieberatung telefonisch oder 
online
Welche Heizung ist für mein Haus am besten geeignet? Wie saniere 
ich mein Haus, nutze Fördergelder und spare so viel Geld? Die Ge-
meinde Aichwald bietet in Kooperation mit den Energie-Experten der 
Stadtwerke Esslingen (SWE) Bauherren, Hausbesitzern und Mietern 
eine umfassende Energie-Beratung an.
Die Termine können unter https://www.swe.de/energieberatung 
gebucht werden.

Modernisierung des Stromnetzes in Schanbach
In der Silcherstraße wird auch Breitband verlegt
Aichwald. Ab Oktober werden in der Silcherstraße in Aich-
wald-Schanbach auf einer Länge von etwa 450 Metern neue Mittel- 
und Niederspannungskabel verlegt. Im Rahmen dieser Maßnahme 
erneuert die Netze BW auch die elektrischen Anlagen der Umspann-
station Silcherstraße, schließt weitere Gebäude an das Erdkabelnetz 
an und verlegt auf der Trasse gleich Breitband für die Telekom mit. 
Die Gemeinde Aichwald nutzt die Gelegenheit außerdem, um meh-
rere Wasserhausanschlüsse zu erneuern.
Die Arbeiten beginnen am Freitag, 6. Oktober, mit der Erneuerung 
der Umspannstation. Hierfür ist etwa eine Woche eingeplant. Ende 
Oktober starten von dort aus dann die Tiefbauarbeiten zur Verlegung 
der neuen Stromkabel Richtung Ortsmitte. Während der Bauzeit 
müssen betroffene Straßenabschnitte halbseitig gesperrt werden. Zu-
dem kann es in den entsprechenden Bereichen auch zum Wegfall 
von Parkplätzen kommen. Die Netze BW bittet Anwohner*innen 
und Verkehrsteilnehmer*innen um Verständnis für die Beeinträch-
tigungen.
Mit der Modernisierungsmaßnahme investiert die Netze BW rund 
500.000 Euro in die Versorgungssicherheit vor Ort. Mit den neuen 
Stromkabeln wird das Netz leistungsfähiger und flexibler. Wenn alles 
planmäßig verläuft, können die Arbeiten nach sechs Wochen abge-
schlossen werden. Sobald alle Haushalte auf die neue Stromleitung 
umgestellt sind, kann die Freileitung zu einem späteren Zeitpunkt 
abgebaut werden.

Aus dem Gemeinderat
In seiner öffentlichen Sitzung vom 25. September 2023 hat der Ge-
meinderat im Sitzungssaal des Rathauses in Schanbach über folgende 
Tagesordnungspunkte beraten:

1. �Ausscheiden von Gemeinderat Benjamin Winkler und 
Nachrücken der Ersatzbewerberin Ulrike Strassner

Im August hatte Gemeinderat FW-Gemeinderat Benjamin Winkler 
Bürgermeister Andreas Jarolim mitgeteilt, dass er sein Gemeinderats-
mandat aufgrund eines beruflich bedingten Umzuges zum 7. August 
2023 niederlegen muss. Der Gemeinderat hat die Voraussetzungen 
zum Ausscheiden aus dem Gremium entsprechend § 16, Absatz 2 
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der Gemeindeordnung Ba-
den-Württemberg (GemO 
– Anlage 2) festzustellen. 
Gemäß § 31, Absatz 2 
GemO rückt die als nächste 
Ersatzperson gewählte Per-
son nach: Bei der Wahl des 
Gemeinderates am 26. Mai 
2019 wurde auf der Liste 
der Freien Wähler Frau Ul-
rike Strassner als nächste 
Ersatzperson gewählt.

Beschluss (einstimmig):
1. �Der Gemeinderat stellt 

fest, dass bei Gemeinde-
rat Benjamin Winkler ein 
wichtiger Grund nach § 
16 der Gemeindeordnung BW vorliegt.

2. �Der Gemeinderat stellt fest, dass bei der nachrückenden Gemein-
derätin Ulrike Strassner kein Hinderungsgrund nach § 29 der Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg vorliegt

2. �Verpflichtung von Gemeinderätin Ulrike Strassner
Nach Ablegen der Verpflichtungsformel und Vereidigung von Ulri-
ke Strassner begrüßte BM Jarolim die neue Gemeinderätin. Er freue 
sich sehr auf die zukünftige Zusammenarbeit, so Jarolim, der auch 
Benjamin Winkler nochmals seinen Dank für dessen ehrenamtliches 
Engagement im Gremium aussprach.

3. Bürgerfragen
Ein Bürger aus Schanbach wollte wissen, ob es in der Verwaltung die 
Absicht gebe, einen zentralen kommunalen Wärmeplan zu erstellen 
– insbesondere vor dem Hintergrund, dass der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung vor der Sommerpause ein Konzept für ein Nahwär-
menetz am Gemeindezentrum Aichwald im Bereich Albstraße vor-
gestellt hatte. Ansgar Voorwold, Leiter des Bau- und Umweltamtes, 
führte dazu aus, dass das Thema kommunale Wärmeplanung eine 
freiwillige Aufgabe ist, die wir aber dennoch weiter vorangetrieben 
werden, sobald die neue Fachbereichsleiterin Klima- und Umwelt-
technik ihre Stelle angetreten habe. Da es sich bei der Wärmepla-
nung um einen öffentlichen Prozess handle, werde die Gemeinde 
den aktuellen Stand der Planungen über die Homepage bzw. das 
Amtsblatt bekanntgeben.
Ein Bürger aus Aichelberg äußerte sich positiv zum bisherigen Ver-
lauf der Photovoltaik-Bündelaktion, wollte jedoch wissen, welche 
Möglichkeiten es für Bürgerinnen und Bürger gebe, die sich noch 
nicht für eine PV-Anlage entschieden hätten. BM Jarolim erklärte 
dazu, dass die bislang registrierten Interessenten bis Mitte Oktober 
entscheiden müssen, ob Sie die angebotene PV-Anlage beauftragen. 
Zudem erarbeite die Verwaltung derzeit ein Konzept, wie die 10 – im 
Rahmen der PV-Bündelaktion ausgebildeten – Photovoltaik-Berater 
der Gemeinde künftig am effektivsten eingesetzt werden könnten.
Inhalt einer weiteren Bürgerfrage war der Stand beim Neubaugebiet 
Fuchsbühl, nachdem der Gemeinderat dem Investor BPD Immobilie-
nentwicklung GmbH einige Zugeständnisse gemacht und eine Nach-
tragsvereinbarung unterzeichnet hatte. BM Jarolim führte dazu aus, 
dass der Bauantrag für den 1. Bauabschnitt für 49 Mietwohnungen 
inzwischen eingereicht worden sei, aber noch keine Baugenehmi-
gung vorliege. Er gehe jedoch fest davon aus, dass der Baubeginn, 
wie im Vertrag vereinbart, zum Mai 2024 erfolgen werde.
Des Weiteren regte der Bürger an, die Bürgerfragestunde, die jeweils 
zu Beginn der Gemeinderatssitzungen stattfindet, ans Ende der Ta-
gesordnung zu verlegen. Dadurch bestünde die Möglichkeit, direkt 
Fragen zu den aktuell im Gremium besprochenen Themen stellen 
zu können. CDU-Fraktionsvorsitzender Prof. Volker Haug erteil-
te diesem Vorschlag eine klare Absage, da laut Gemeindeordnung 
„Bürgerfragen und Inhalte der Sitzung voneinander entkoppelt sein 

müssen.“ SPD-Gemeinderat Michael Neumann betonte, dass jeder 
Bürger in den Fraktionssitzungen die Möglichkeit habe, sich ausführ-
lich über anstehende Themen zu informieren und sich einzubringen.
Dem weiteren Wunsch, in den Gemeinderatssitzungen ein Redner-
pult und Mikrofon für Bürgerfragen bereitzustellen, könne man hin-
gegen gerne nachkommen, so BM Jarolim.

4. Bekanntgaben
Bürgermeister Jarolim informierte das Gremium über den unverän-
derten Stand beim Online-Zugangsgesetz (OZG) mit derzeit 24 akti-
ven von insgesamt 26 geplanten Prozessen.
Des Weiteren gab er bekannt, dass die Eigentümerfamilie eines 
Grundstücks in der Schnaiter Straße ihr Vorhaben eingestellt habe, 
dieses in Bauland umwandeln zu lassen. Alle bisher entstandenen 
Kosten des vorhabenbezogenen Bebauungsplans werde zu Lasten der 
Eigentümer in Rechnung gestellt.

5. �Zustimmung zu den Protokollen der Sitzungen vom 
26.06.2023 und 24.07.2023

Beide Protokolle wurden mit drei Enthaltungen angenommen.

6. Zustimmung zum forstwirtschaftlichen Betriebsplan 2024
Bevor Daniel Fritz, Revierförster des Forstreviers Plochingen, im Bei-
sein der neuen stellvertretenden Forstamtsleiterin Sandra Neuwersch 
den Betriebsplan für das Forstjahr 2024 vorstellte, gab er einen kur-
zen Rückblick auf das „Waldjahr 2023“. Mit einem regenreichen 
Frühjahr und langen Trockenperioden im Sommer sei dies ein „sehr 
durchwachsenes Jahr“ für den Gemeindewald gewesen, so Fritz. Er-
freulich sei, dass die neuen Kulturen bei der Kläranlage und Drei 
Linden gut angewachsen seien; auch der Borkenkäferbefall einiger 
Fichten halte sich in Grenzen.
Laut Fritz weist der Betriebsplan 2023 insgesamt einen Überschuss 
von 25.200 Euro aus, besonders positiv schlug der Überschuss aus 
der Ernte von Forsterzeugnissen (wie z.B. Holzverkauf) mit knapp 
68.000 Euro zu Buche. Auf der Ausgabenseite fallen insbesondere 
die Verwaltungskosten mit rund 16.000 Euro sowie Kosten für Be-
standspflege, Erschließungs- und Unterhaltungskosten von Fahr- und 
Maschinenwegen sowie Verkehrssicherheitsmaßnahmen zu Buche. 
Bei der Holzernte 2023 – für die im Zehnjahresplan jährlich 1.300 
Festmeter vorgesehen sind – sei man ebenso im Plan wie bei der 
Jungbestandspflege mit 4,6 Hektar. Besonders erfreut zeigte sich 
Fritz, dass sowohl die beiden neuen Infotafeln (die zusammen mit 
Mitarbeitern des Bauhofs angebracht wurden), als auch das Kinder-
ferienprogramm und die Waldwanderung gut angenommen wurden. 
Fritz: „Bei den Aichwalder Bürgerinnen und Bürgern gibt es ein gro-
ßes Interesse an ihrem Wald.“
Nach Angaben von Fritz sieht der Betriebsplan für 2024 wiederum 
einen Holzeinschlag von 1.300 Festmetern verteilt auf neun Bestän-
de vor, weitere Schwerpunkte werden die Kultursicherung und Jung-
bestandspflege sein. Zudem gab Fritz dem Gremium Informationen 
zum neuen Förderprogramm des Bundes „Klimaangepasstes Wald-
management“: Um die Fördersumme von insgesamt 180.000 Euro 
für einen 10-Jahres-Zeitraum zu erhalten, müssen 12 Kriterien für ein 
klimaangepasstes Waldmanagement erfüllt sein – mit dem Ziel, Wäl-
der mit ihrem wertvollen Kohlenstoffspeicher zu erhalten, nachhaltig 
und naturnah zu bewirtschaften und an die Folgen des Klimawandels 
stärker anzupassen. Lediglich bei einem Punkt seien die Vorgaben 
noch nicht ganz erreicht, so Fritz: So sieht das Förderprogramm eine 
„natürliche Waldentwicklung“ von fünf Prozent der gesamten Wald-
fläche vor. Laut Philipp Rist, stellvertretender Amtsleiter Finanzen, 
hat die Verwaltung im Juli eine Förderzusage vom Bund erhalten, 
jetzt müsse lediglich noch der Nachweis über die 5-prozentige stillge-
legte Waldfläche erfolgen, was zeitnah passieren werde.
Bürgermeister Jarolim sowie Vertreter aller Fraktionen bedankten 
sich bei Revierförster Fritz für die gute Zusammenarbeit und seinen 
Einsatz für den Gemeindeforst. Auf die Nachfrage von Gemeinde-
rat Jochen Wieland, ob es angesichts der immer heißeren Sommer 
auch einen Waldbrand-Aktionsplan gebe, führte Sandra Neuwersch 

Besitzer der Aichwald-Card erhalten z. B. Gebührenermäßigung für 
die Ausstellung eines erforderlichen Personalausweises oder Kinder-
reisepasses. Außerdem dürfen sich Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre bei der Weihnachtsaktion „Bücherwunschbaum“ ein Buch im 
Wert von bis zu 30 € wünschen.
Die Aichwald-Card erhalten u.a. Empfänger /-innen von Wohn- oder 
Bürgergeld, Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung, 
Kinderzuschlag, Jugendhilfe. Außerdem erhalten Familien mit min-
destens 4 kindergeldberechtigten Kindern, die im Haushalt wohnen, 
die Aichwald-Card.
Für die Ausstellung der Aichwald-Card ist die Vorlage eines aktuel-
len Leistungsnachweises erforderlich. Bei Familien mit mindestens 
4 Kindern wird der Kindergeldbescheid bzw. ein Kontoauszug mit 
Eingang von Kindergeld im Jahr 2023 benötigt.
Die Ausstellung erfolgt auf dem Rathaus Aichwald beim Amt für So-
ziales. Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 36 909 – 21 bzw. -22 hierfür 
einen Termin.

Kostenlose Energieberatung telefonisch oder 
online
Welche Heizung ist für mein Haus am besten geeignet? Wie saniere 
ich mein Haus, nutze Fördergelder und spare so viel Geld? Die Ge-
meinde Aichwald bietet in Kooperation mit den Energie-Experten der 
Stadtwerke Esslingen (SWE) Bauherren, Hausbesitzern und Mietern 
eine umfassende Energie-Beratung an.
Die Termine können unter https://www.swe.de/energieberatung 
gebucht werden.

Modernisierung des Stromnetzes in Schanbach
In der Silcherstraße wird auch Breitband verlegt
Aichwald. Ab Oktober werden in der Silcherstraße in Aich-
wald-Schanbach auf einer Länge von etwa 450 Metern neue Mittel- 
und Niederspannungskabel verlegt. Im Rahmen dieser Maßnahme 
erneuert die Netze BW auch die elektrischen Anlagen der Umspann-
station Silcherstraße, schließt weitere Gebäude an das Erdkabelnetz 
an und verlegt auf der Trasse gleich Breitband für die Telekom mit. 
Die Gemeinde Aichwald nutzt die Gelegenheit außerdem, um meh-
rere Wasserhausanschlüsse zu erneuern.
Die Arbeiten beginnen am Freitag, 6. Oktober, mit der Erneuerung 
der Umspannstation. Hierfür ist etwa eine Woche eingeplant. Ende 
Oktober starten von dort aus dann die Tiefbauarbeiten zur Verlegung 
der neuen Stromkabel Richtung Ortsmitte. Während der Bauzeit 
müssen betroffene Straßenabschnitte halbseitig gesperrt werden. Zu-
dem kann es in den entsprechenden Bereichen auch zum Wegfall 
von Parkplätzen kommen. Die Netze BW bittet Anwohner*innen 
und Verkehrsteilnehmer*innen um Verständnis für die Beeinträch-
tigungen.
Mit der Modernisierungsmaßnahme investiert die Netze BW rund 
500.000 Euro in die Versorgungssicherheit vor Ort. Mit den neuen 
Stromkabeln wird das Netz leistungsfähiger und flexibler. Wenn alles 
planmäßig verläuft, können die Arbeiten nach sechs Wochen abge-
schlossen werden. Sobald alle Haushalte auf die neue Stromleitung 
umgestellt sind, kann die Freileitung zu einem späteren Zeitpunkt 
abgebaut werden.

Aus dem Gemeinderat
In seiner öffentlichen Sitzung vom 25. September 2023 hat der Ge-
meinderat im Sitzungssaal des Rathauses in Schanbach über folgende 
Tagesordnungspunkte beraten:

1. �Ausscheiden von Gemeinderat Benjamin Winkler und 
Nachrücken der Ersatzbewerberin Ulrike Strassner

Im August hatte Gemeinderat FW-Gemeinderat Benjamin Winkler 
Bürgermeister Andreas Jarolim mitgeteilt, dass er sein Gemeinderats-
mandat aufgrund eines beruflich bedingten Umzuges zum 7. August 
2023 niederlegen muss. Der Gemeinderat hat die Voraussetzungen 
zum Ausscheiden aus dem Gremium entsprechend § 16, Absatz 2 
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aus, dass hierzu eine Task-Force eingerichtet wurde: Dabei seien 
Verbindungspersonen zwischen Kreisbrandmeister und Feuerweh-
ren benannt worden, Experten vom Forstamt und Mitglieder der 
Feuerwehren erhielten Tandem-Schulungen, so die stellvertretende 
Forstamtsleiterin.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat stimmt dem forstwirtschaftlichen Betriebsplan für 
das Jahr 2024 gemäß § 51 Abs. 2 LWaldG zu.

7. �Energetische Sanierung der Flutlichtanlage am  
Sportgelände Schanbach

Über Flutlichtanlagen können der Rasen als auch der Kunstrasenplatz 
sowie die beiden Hartplätze am Sportgelände Schanbach abends be-
leuchtet werden – allerdings mit Flutern, die teilweise schon über 30 
Jahre alt sind und mit Halogen-Metalldampflampen (2000 Watt) be-
trieben werden. Durch den Einsatz moderner LED-Fluter ließe sich 
ein Energie- und CO2- Einsparpotenzial von 60 Prozent realisieren, 
zudem könnten durch die langlebigere LED-Technik auch Wartungs-
kosten gesenkt werden. Bereits im Dezember 2022 hatte die Ver-
waltung einen Antrag auf Förderung des Austausches der Lampen 
gestellt, für den Gesamtkosten in Höhe von rund 80.000 Euro veran-
schlagt werden. Da die Förderung derzeit rund 25 Prozent beträgt, 
würden für die Gemeinde Investitionskosten von rund 60.000 Euro 
anfallen.
Hauptnutzer der Flutlichtanlagen ist der ASV Aichwald, der eine 
jährliche Nebenkostenabrechnung für den Stromverbrauch erhält, 
weitere Kosten werden bisher nicht berechnet. Da der ASV als al-
leiniger Profiteur durch die Umrüstung künftig rund zwei Drittel 
der Stromkosten einsparen wird, sieht es die Verwaltung „vor dem 
Hintergrund der hohen Investitionskosten als angemessen an, eine 
entsprechende Nutzungsgebühr für die Flutlichtanlage einzuführen“, 
wie BM Jarolim erklärte. Die Gemeindeverwaltung halte eine jähr-
liche Nutzungsgebühr in Höhe von 1.200 Euro für vertretbar, was 
in etwa der Hälfte der zu erwartenden jährlichen Abschreibungsrate 
entspricht. Die Stromkosten würden wie bisher weiterberechnet.
Alle Fraktionen begrüßten mit Blick auf das erhebliche Energie-Ein-
sparpotenzial das große Investitionsvorhaben der Gemeinde. Aller-
dings kam es zu längeren Diskussionen darüber, ob die jährliche 
Nutzungsgebühr des ASV angesichts des enormen Einsparpotenzials 
für den Verein und dem alleinigen Kostenaufwand der Verwaltung 
nicht höher ausfallen oder mit einer Dynamisierungsklausel verse-
hen werden sollte. Kämmerer Andreas Jauß gab zu Bedenken, dass 
die Benutzungsgebühr der Flutlichtanlage „an der Abschreibung der 
Verwaltung orientiert, aber nicht kalkuliert sei.“ Letztlich kam das 
Gremium überein, dem ASV mit der vorgeschlagenen Regelung eine 
verlässliche Planung zu ermöglichen – und damit auch den Einsatz 
der vielen ehrenamtlich tätigen Mitglieder zu würdigen.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat stimmt der Umrüstung der Flutlichtanlage auf 
LED, einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 80.000 Euro, 
der Erhebung einer jährlichen Nutzungsgebühr in Höhe von 1.200 
Euro vom ASV Aichwald e.V. zu.

8. �Beschluss der Satzung über den Betrieb des Parkplatzes 
„Wohnmobilstellpatz Himbeerweg“

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 23. Januar 2023 die 
Einrichtung eines Wohnmobilstellplatzes auf dem Grundstück des 
ehemaligen Asylbewerberheims im Himbeerweg 23 beschlossen. Für 
den Betrieb des Wohnmobilstellplatzes muss die Höhe der monatli-
chen Stellplatzmiete festgelegt eine entsprechende Satzung beschlos-
sen werden. Darin wird der Nutzerkreis vorrangig auf die Einwohner 
Aichwalds festgelegt und die Vermietung an auswärtige Personen nur 
in Ausnahmefällen ermöglicht. Außerdem ist in der Satzung geregelt, 
dass nur tatsächlich als Wohnmobil oder als Wohnanhänger zugelas-
sene Fahrzeuge auf dem Parkplatz abgestellt werden dürfen, für den 
die Mindestmietdauer ein Jahr beträgt.
Für die Berechnung der Stellplatzmiete war die Verwaltung bei der 

Beschlussfassung im Januar noch von Investitionskosten in Höhe vor 
und 70.000 Euro ausgegangen, wie BM Jarolim erklärte. Da ein für 
die Baumaßnahme mittlerweile durchgeführtes Baugrundgutachten 
beim Untergrund jedoch mehrere Unwägbarkeiten und Bodenbelas-
tungen festgestellt hat, sind die Gesamtinvestitionskosten für die ge-
planten 25 Stellplätze auf rund 137.000 Euro brutto (115.000 Euro 
netto) angestiegen. Da die Vermietung nach dem ab 2025 geltenden 
neuen Umsatzsteuerrecht eine wirtschaftliche Tätigkeit der Gemein-
de darstellen und somit mit der Errichtung der Stellplätze ein neuer 
Betrieb gewerblicher Art (BgA) entstehen wird, können für die Kal-
kulation der Stellplatzmiete nur die Nettobeträge angesetzt werden.
Dabei ist die Höhe der monatlichen Miete so festzulegen, dass die 
Einnahmen die jährlichen Ausgaben decken und zudem die Inves-
titionskosten in einem angemessenen Zeitraum refinanziert werden 
können (Amortisationszeit). Die offizielle AfA-Tabellen gehen von 
einer Nutzungsdauer von 9 Jahren für geschotterte Parkplätze aus, 
gleichzeitig rechnet die Verwaltung mit laufenden Ausgaben von 
7.000 Euro pro Jahr für den Stellplatz. Ausgehend von diesen Para-
metern wäre eine monatliche Nettomiete von 74,55 Euro notwen-
dig, um das Projekt innerhalb der Nutzungsdauer zu refinanzieren. 
Da eine Stellplatzmiete in dieser Höhe jedoch im Vergleich zum An-
gebot anderer Anbieter verhältnismäßig hoch ist, empfiehlt die Ver-
waltung den monatlichen Mietzins je Stellplatz auf 50,42 Euro netto 
festzulegen. Zuzüglich der ab 2025 abzuführende Umsatzsteuer liegt 
der Mietpreis dann bei 60,00 Euro brutto. Die damit verbundene 
Amortationszeit von etwas mehr als 14 Jahren sei in Anbetracht der 
Tatsache, dass spätestens nach 15 Jahren umfassendere Erneuerungs-
arbeiten anstehen werden, ein akzeptabler Zeitraum, so Jarolim. Ein 
Gewinn werde bis dahin jedoch nicht erwirtschaftet, dieser würde 
sich erst nach rund 18 Jahren ergeben.
Zu der Nachfrage von SPD-Gemeinderat Hans-Ulrich Richter, ob an-
gesichts einer fast doppelt so hohen Investitionssumme tatsächlich 
alle im Gutachten festgestellten zusätzlichen Bodenarbeiten durch-
geführt werden müssten, nahm Bauamtsleiter Ansgar Voorwold 
Stellung: So sei das Bodenmaterial belastet und nicht verdichtbar, 
weshalb es sich als Unterbau nicht eigne. Die Schadstoffbelastung 
des Bodens sorge für einen hohen Aufwand in der Entsorgung. Prof. 
Haug sagte, dass alle Fraktionen das Vorhaben der Verwaltung be-
grüßten, um „endlich die vielen Wohnmobile und Wohnwagen von 
der Straße zu bringen.“ Allerdings sollte das Angebot ausschließlich 
für Aichwalder Bürgerinnen und Bürger gelten, weshalb Haug für die 
CDU-Fraktion den Antrag stellte, in der Satzung folgenden Passus 
zu streichen: „In Ausnahmefällen kann die Vermietung auch an Per-
sonen mit einem Hauptwohnsitz außerhalb der Gemeinde erfolgen, 
hierüber entscheidet der Bürgermeister.“
Trotz des Einwands von Dorothea Kelm von der Fraktion Bündnis 
90/Grüne, dass dann viele Wohnmobile mit auswärtigem Num-
mernschild „weiter gratis auf der Straße stehenbleiben werden“, 
wurde der Antrag zur Abstimmung aufgenommen.

Beschluss (mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung): 
Der Gemeinderat beschließt
1. �die Satzung über den Betrieb des Parkplatzes „Wohnmobilstell-

platz Himbeerweg“ (mit Streichung von §2, Absatz1, Satz 2)
2. �Die monatliche Miete eines Stellplatzes wird auf 50,42 Euro zzgl. 

Umsatzsteuer festgesetzt (60,00 Euro brutto).

9. Verschiedenes
CDU-Gemeinderätin Marieta Munk fragte nach, ob es neue Infor-
mationen zur Anfrage des Tierschutzvereins Esslingen zum Thema 
„Katzenschutzverordnung“ gebe, mit der die zunehmende Popula-
tion freilebender, verwilderter Katzen verringert werden soll. BM 
Jarolim erklärte dazu, man habe die Situation vor Ort überprüft und 
sei zu dem Ergebnis gekommen, dass es in Aichwald diesbezüglich 
keine Probleme gebe.
Michael Neumann von der SPD-Fraktion wollte wissen, wie der ak-
tuelle Stand zum Thema Neubau Seniorenheim und Vollsortimenter 
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sei. Laut BM Jarolim wurde inzwischen ein Planungsbüro beauftragt, 
die notwendigen planungsrechtlichen Schritte vorzubereiten. Auf die 
weitere Frage von Neumann, ob es für die Gemeinde eine Art „Kri-
senhandbuch“ gebe, führte Jarolim aus, dass die Verwaltung derzeit 
mit der EnBW-Tochter RBS wave ein Stromausfallkonzept erarbeite, 
in dem konkrete Maßnahmen für einen länger als drei Tage dauern-
den Stromausfall beschrieben werden. Für das Konzept, das bis Ende 
2023/ Anfang 2024 vorliegen soll, sei man auch in enger Abstim-
mung mit der örtlichen Feuerwehr.

Aus dem Standesamt

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle:
Am 22.09.2023 in Aichwald
Bernd Engelfried
Aichelberg

Am 22.09.2023 in Stuttgart
Heinz Kurz
Aichelberg

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Veröffentlichung von Personenstandsdaten
Sie vermissen die Veröffentlichung eines Personenstandsfalles?
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist eine Veröffentlichung von 
Personenstandsfällen (Geburt, Eheschließung, Sterbefall) nur bei 
Vorlage einer entsprechenden Einwilligung möglich. Diese Formu-
lare finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Aichwald www.
aichwald.de im Formularservice unter „Standesamt“ zum Download 
oder können auf Anfrage zugeschickt werden.
Die Mitarbeiterinnen des Standesamtes, Bärbel Clemenz und 
Carmen Schneider, erreichen Sie unter Tel. 36 909-21 bzw. -22  
oder per E-Mail unter baerbel.clemenz@aichwald.de oder carmen.
schneider@aichwald.de

Zu verschenken

Zu Verschenken
Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. Kos-
tenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf unter Tel.  
36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 30 51 933
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald
Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Klaus Wanninger liest aus seinen  
Schwabenkrimis in der Bücherei Aichwald
Bereits seit Anfang Oktober ist eine Ausstellung in der Bücherei 
Aichwald zu sehen mit Büchern die entweder in Baden-Württem-
berg spielen oder deren Autoren hier leben. Konzipiert wurde sie 

vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels Landesverband  
Baden-Württemberg.
Passend dazu und unterstützt vom Börsenverein liest der in Back-
nang lebende Autor Klaus Wanninger am Freitag, den 20. Oktober 
2023 um 19.30 Uhr in der Bücherei Aichwald aus seinen Schwaben-
krimis. Im Mittelpunkt der Lesung wird der Roman „Schwaben-Don-
nerwetter“ stehen: Kurz vor seinem Auftritt bei den Heimattagen 
Schwaben wird der beliebte Volksmusiksänger Heinzi in einer mobi-
len Toilettenbox von Unbekannten entführt. Was für eine Blamage! 
Halb Deutschland lacht über den Südwesten. Und ausgerechnet der 
des Schwäbischen nicht mächtige Kommissar Loose aus Berlin soll 
ermitteln!
Seien Sie dabei und lassen sich von den Abgründen überraschen, die 
hinter der kleinbürgerlichen Fassade der schwäbischen Saubermän-
ner und -frauen lauern. Eintrittskarten gibt es für 5 € (mit Aichwald-
Card: 2,50 €) in der Bücherei Aichwald und bei „Ben‘s Schreibwaren 
& mehr“, die auch einen Büchertisch bei der Veranstaltung präsentie-
ren werden. Einlass ist ab 19.00 Uhr mit einem kleinen Sektempfang.

Klaus Wanninger kommt am 20. Oktober in die Bücherei Aichwald (Foto: Ralph 
Steinemann)

Literaturkreis mit Dr. Waltraud Falardeau  
im Oktober
Der nächste Literaturkreis mit Dr. Waltraud Falardeau findet am Mitt-
woch, den 11. Oktober 2023 ab 10.00 Uhr in der Bücherei Aichwald 
statt.
Im Mittelpunkt steht dieses Mal die Kurzgeschichte „Adam und Eva“ 
von Marie Luise Kaschnitz. Die Autorin schreib die kurze Erzählung 
über das bekannte Paar aus der Bibel, dessen Söhne missraten sind 
bereits 1949. Es geht um Alter und Tod, um die Sorgen, die Adam 
mit sich trägt, um eines Nachts von Eva zu erfahren, dass sie diese 
auch schon alle durchlebt hat.

Vorlesetreff mit Maria Bach im Oktober
Am Samstag, den 14. Oktober 2023 findet um 11.00 Uhr der nächste 
Vorlesetreff im OG der Bücherei Aichwald statt. Vorlesepatin Maria 
Bach hat sich etwas Besonderes ausgedacht. Sie freut sich auf zahl-
reiche Kinder ab 4 Jahren, die gerne zuhören. Bitte einfach vorbei 
kommen und sich überraschen lassen.

Neu eingetroffen
Romane
–– �Petra Durst-Benning: Die Köchin – Alte Hoffnung, neue Wege 
(Die Köchin Bd. 2) (Historisches Durs)

–– �Mütter & Töchter – Eine Liebe fürs Leben (Zitatensammlung) 
(Alter Mütt)

–– �Monika Helfer: Die Jungfrau (Roman Helf Freundschaft)
–– �Carsten Henn: Die Butterbrotbriefe (Roman Henn)
–– �T. J. Klune: Die unerhörte Reise der Familie Lawson (Roman Klun 
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Fantasy)
–– �Karl Olsbeg: VIRTUA – KI-Kontrolle ist Illusion (Thriller Olsb)
–– �Gordon Tyrie: Todesströmung (Thriller Tyri)
–– �Jenette McCurdy: I´m glad my Mom died – Meine Befreiung aus 
einer toxischen Mutter-Tochter-Beziehung (Bd McCur Biographie)

Sachbücher
–– �Gerald Hüther & Marcell Heinrich & Mitch Senf: #Education for 
Future – Bildung für ein gelingendes Leben (N Erziehung)

–– �Gerald Hüther & André Stern: Was schenken wir unseren  
Kindern? – Eine Entscheidungshilfe (N Erziehung)

–– �André Stern: Die Energie der Kindheit wiederentdecken  
(N Erziehung)

–– �Michael Schulte-Markwort: Mutlose Mädchen –  
Ein neues Phänomen besser verstehen (N Erziehung)

–– �Anton Wieser: Boys UP! – das Elternbuch – Wie Jungs ticken und 
was sie sich von ihren Eltern wünschen (N Erziehung)

Kinderbücher
–– �Astrid Lindgren: Ferien auf Saltkrokan – Pelle feiert Weihnachten 
(KJ Weihnachten)

–– �Margit Auer: Die Schule der magischen Tiere – Ach du Schreck! 
(gelb Fantasy Aue Bd. 14)

Kindersachbücher
–– �Was ist was – Meine Welt: Wir helfen und vertragen uns!  
(KJSB Miteinander leben)

–– ��Guinness World Records 2024 (JSB Facts)

Comics
–– �Lustiges Taschenbuch Premium – Dagoberts Millionen  
(Comic gelb)

–– �Lustiges Taschenbuch Spezial – Monster, Mumien und Mutanten 
(Comic gelb)

Zeitschriften
–– �Leben & Erziehen – Starke Kids (Heft 10((Zeitschriften)

Neu:
ab sofort können die aktuellen Zeitschriftenhefte wieder nur 
in der Bücherei gelesen werden. Erst wenn das nächste Heft 
eingetroffen ist, wird das vorherige Heft entleihbar.

Café in der  
Begegnungsstätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch und Sonntag von 14.00 – 
17.00 Uhr sowie jeden 1. Samstag im Monat ebenfalls von 14.00 
– 17.00 Uhr.

Aktuelle Informationen...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.
Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
Leuten in angenehmer Atmosphäre im Café.
Sie können auch gerne einen Tisch reservieren! 
Tel. 07 11 / 5 50 22 20

Übrigens: Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer so-
wie Musikerinnen und Musiker, die Freude daran haben, unsere 
Gäste im Café zu bedienen und zu unterhalten! Rufen Sie uns gerne 
an! Tel. 01 70 / 4 60-90 94

NEU! Jeden Mittwoch Gruppentreffen: Aufgrund unseres 
ausreichenden Platzangebots sind wir in der Lage, verschie-
denen Gruppen wie z.B. (Spielegruppen, Wandergruppen, 
Radlergruppen, Stammtischgruppen) zu empfangen sowie mit 
Kaffee und Kuchen zu verwöhnen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Leitungs-TEAM vom Café Begegnungsstätte
Elke und Albert Kamm – Leitung
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26
Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Regine Held
Stellv. Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Kirsten Hörz
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
–– Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
–– Betreuung und Begleitung
–– Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
–– Haus- und Familienpflege
–– Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 07 11 / 99 77 77 79

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch:
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

QR-Code
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Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Kulanzfrist läuft ab
Grundsteuer: Schätzungsankündigungen werden versandt
Die Finanzämter werden in den kommenden Wochen die Schät-
zungsankündigung für die Grundsteuer versenden. Adressat sind alle 
Eigentümerinnen und Eigentümer, die bislang noch keine Erklärung 
für die Grundsteuer B abgegeben haben. Sie waren vor Wochen noch 
mal von den Finanzämtern gebeten worden, ihre Erklärung einzurei-
chen. Dafür hatten sie eine sechswöchige Frist eingeräumt bekom-
men. Insgesamt hatten die Eigentümerinnen und Eigentümer über 
ein Jahr Zeit, ihre Erklärung für die Grundsteuer B abzugeben.
Die Finanzämter werden im nächsten Schritt dazu übergehen, 
den Grundsteuer- wert der betroffenen Grundstücke zu schätzen. 
Die Schätzungen können zuungunsten der Eigentümerinnen und 
Eigentümer ausfallen. Denn die Finanzämter können Steuerver-
günstigungen ohne eine Grundsteuererklärung nicht berücksich-
tigen. Beispielsweise wenn ein Grundstück vorwiegend für eigene 
Wohnzwecke genutzt wird.
Wer eine Schätzankündigung erhält, kann immer noch seine Grund-
steuerklärung abgeben, um eine Schätzung zu vermeiden. Deshalb 
enthält jede Schätzungsankündigung noch mal eine Frist. Die Finanz-
ämter werden dann voraussichtlich ab November die Grundsteuer-
messbescheide auf Basis von Schätzungen verschicken.

Weitere Informationen:
Alle notwendigen Daten für die Erklärungsabgabe sowie weitere In-
formationen rund um die Grundsteuerreform finden Sie unter www.
grundsteuer-bw.de.

„Moschtfescht“ mit großer Obstsortenschau 
im Freilichtmuseum Beuren
Am Sonntag, 8. Oktober, ist von 11.00 – 18.00 Uhr „Moschtfescht“ 
im Freilichtmuseum Beuren. Das Freilichtmuseum, gelegen inmit-
ten von Streuobswiesen erwartet an dem Aktionstag rund um das 
Kulturgut Streuobst die Museumsgäste mit einem abwechslungsrei-
chen Programm rund um Äpfel und Birnen zum Erleben und Ge-
nießen. Bei Mitmachaktionen rund um die Obstverarbeitung kön-
nen Erwachsene und Kinder beim Waschen, Mahlen und Pressen 
des Streuobstes mit anpacken. Nützliche Tipps rund um die Pflege 
der Streuobstwiesen und Streuobstbäume werden vermittelt und die 
Sortenvielfalt kann in einer großen Apfel- und Birnenausstellung des 
Kreisverbandes der Obst- und Gartenbauvereine Esslingen bestaunt 
werden. Langjährige Kooperationspartner des traditionsreichen 
„Moschtfescht“, das seit 1996 auf dem Veranstaltungskalender steht, 
sind das Schwäbische Streuobstparadies und die Kreisverbände der 
Obst- und Gartenbauvereine Esslingen und Nürtingen.
So können Kinder und Jugendliche wieder mit Obstmühle und Obst-
presse Saft herstellen, am holzbefeuerten Herd Apfelmus kochen und 
an der Sielminger Obstdarre gesundes Naschwerk zubereiten. Mit 
einer Korbflechtmeisterin werden kleine Körbe geflochten, Mitglie-
der des Fördervereins Freilichtmuseum Beuren laden zum Apfelmus 
kochen und Einmachen in die Küche des Bauernhauses aus Ohmen-
hausen. Das Schwäbische Streuobstparadies bietet einen Apfelschäl-
wettbewerb an. An einer Seilerbahn können Seile gedreht werden. 
Vorgeführt werden traditionelle Herbstarbeiten, wie Dengeln von Si-
cheln und Sensen, Mähen mit der Sense und Löffelschnitzen. An der 
mobilen Schaubrennerei wird aus Maische ein hochwertiges Destillat 
produziert. An praktischen Tipps für den Baumschnitt und die Pflege 
der Streuobstwiese, Imkerei und Bienenzucht fehlt es nicht. Maschi-
nen für die Obsternte werden präsentiert. Angeboten werden Stau-
den und Gehölze für Garten und Gütle sowie Produkte mit Zutaten 
aus heimischen Streuobstwiesen.
In der Schauküche des Erlebnis.Genuss.Zentrums bietet das Ge-
nussteam des Fördervereins Leckereien an, Rezepte für Apfelringe, 

Gelees, Marmeladen und mehr können ausgetauscht werden. Hier 
gibt es auch Naturcidre aus Äpfeln und Birnen der Streuobstwie-
sen, Säfte, Most und feine Destillate. Weitere Verkaufsstände bieten 
die Vielfalt der heimischen Streuobstwiesen zum Genießen an. Das 
Natursaftmobil produziert vor Ort aus Äpfeln haltbaren Saft in der 
praktischen Bag-in-Box Variante. Das Backteam des Fördervereins 
Freilichtmuseum Beuren verkauft frische Backwaren am Backhäusle 
und die Museumsgastronomie sorgt für das leibliche Wohl.

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09
Sara Rieg, Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de, 
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag. Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihrer Angehörigen im Land-
kreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen. Informieren Sie sich gerne auch 
auf unserer Internetseite https://eutb-es.de

Hier finden und erreichen Sie uns: Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochin-
gen. Tel. 07153/ 61 66 105, teilhabeberatung-es@neuearbeit.de - 
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11. Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie 
da: Montags von 10.00 – 13.00 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 
Uhr. Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder 
unser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Freie Plätze in unseren Kursen:
AF 1002 Herbstpilzexkursion – sicheres Sammeln von heimi-
schen Pilzen. Ralf Kohnen (DGfM Pilzsachverständiger). Samstag 
07.10.2023, 10.00 – 14.30 Uhr. € 25,00 | Treffpunkt: Aichwald. 
Genaueres wird am Vorabend mitgeteilt
AF 1012 ABC der Finanzen – Überblick im Finanz-Dschungel
Seminar für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren. Jan Philipp Klon-
ner (Gebietsleiter Deutsche Leasing AG). Donnerstag 19.10.2023, 
19.00 – 21.30 Uhr. EUR 14,00 | Online
AF 1010 Unternehmensmuseum „Stihl Markenwelt“
Freitag 20.10.2023, 15.00 – 18.00 Uhr. EUR 12,00 | Treffpunkt: 
Werk 1, Badstr.115, Waiblingen. Im Auditorium.
AF 2004 Haushaltsreiniger – selbst gemacht
Monika Rühle. Dienstag 07.11.2023, 19.00 – 20.30 Uhr. € 15,00 
(inkl. Material) | Notariat Schanbach, Raum 7
AF 2051 Kunstwerkstatt: künstlerische Druckgrafiken
Heide Ruf, Dienstags, ab 07.11.2023, 18.00 – 21.00 Uhr, 3-mal, € 
70,00 (Mini-Gruppe mit 5 Teilnehmern), € 59,00 (Mini-Gruppe mit 
6 Teilnehmern), € 51,00 (Mini-Gruppe ab 7 Teilnehmern), Notariat 
Schanbach, Raum 5 und 6
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AF 3009 Pralinen-Workshop
Philip Saur, Montag 06.11.2023, 18.00 – 21.30 Uhr, € 40,00 (inkl. 
€ 18,00 Lebensmittelkosten), Grundschule Schanbach, Gebäude 2, 
Schulküche
AF 3008 Selbstgemachte Lebkuchen
Philip Saur, Montag 13.11.2023, 18.00 – 21.30 Uhr, € 36,00 (inkl. 
€ 15,00 Lebensmittelkosten), Grundschule Schanbach, Gebäude 2, 
Schulküche
AF 3010 Yoga auf dem Stuhl – Schnuppertermin
Silvia Lehmann (Hatha-Yoga Lehrerin 200h), Mittwoch 04.10.2023, 
10.15 – 11.30 Uhr, Kostenfrei | Notariat Schanbach, Raum 8
AF 3011 Yoga auf dem Stuhl
Silvia Lehmann (Hatha-Yoga Lehrerin 200h), Mittwochs, ab 
11.10.2023, 10.15 – 11.30 Uhr, 10-mal, € 77,00 | Notariat Schan-
bach, Raum 8
AF 3012 Yoga – ein ganzheitlicher Übungsweg (späterer Einstieg 
möglich), Doris Schick (Yogalehrerin BDY/EYU), Montags, ab 
09.10.2023, 18.00 – 19.30 Uhr, 10-mal, € 73,20 | Evang. Gemein-
dehaus Aichschieß, Saal
AF 3036 Akupressur
Uwe Lilienthal (Heilpraktiker), Donnerstags, ab 05.10.2023, 19.15 – 
20.30 Uhr, 8-mal, € 68,00 | Notariat Schanbach, Raum 7
AF 3234 Starke Mitte – sanftes Training für Rücken-Bauch-Becken-
boden, Michaela Peters (DOSB-Lizenz Trainer B und C), Montags, ab 
09.10.2023, 19.10 – 20.10 Uhr, 11-mal (inkl. 30.10.23), € 66,00 | 
Schurwaldhalle Schanbach, Vereinsraum1/2
AF 4104 Italienisch
Grundkenntnisse A1 für interkulturelle Begegnungen, Almut Fi-
scher-Villafañe (Dipl.Päd.), Mittwochs, ab 08.11.2023, 18.30 – 
20.30 Uhr, 5-mal, € 69,00 | Notariat Schanbach, Raum 7
AF 2147 Malen im Atelier
Für Interessierte von 8-14 Jahren, Margit Bäurle (Künstlerin), 
Samstag 14.10.2023, 10.00¬–16.00 Uhr, € 42,00 (+ Materialkos-
ten € 4,00 bei der Kursleitung), Beutau Atelier, Untere Beutau 40 
(1.Stock), Esslingen
AF 2148 Malen im Atelier
Für Interessierte von 8-14 Jahren, Margit Bäurle (Künstlerin), Samstag 
09.12.2023, 10.00–14.00 Uhr, € 28,00 (+ Materialkosten € 4,00 bei 
der Kursleitung), Beutau Atelier, Untere Beutau 40 (1.Stock), Esslingen
AF 4226 Englisch für Vorschulkinder (Anfänger)
Monika Rühle (Muttersprachlerin), Freitags, ab 06.10.2023, 15.00–
16.00 Uhr, 10-mal, € 53,50 | Notariat Schanbach, Raum 5

Seniorennachrichten
Ü-60Reisen Aichwald
Frühjahrsausflug 2024 Istrien-Opatija
Liebe Interessenten und Reiseteilnehmer,
unser nächster Ausflug findet vom 11.06.-16.06.2024 statt.
Folgenden Reiseablauf für 6 Tage haben wir geplant:
1.Tag Anreise nach Opatija
2.Tag Kulinarische Führung in Opatija und Rieka
3.Tag Insel Krk Rundfahrt mit Krk und Vrbnik
4.Tag Plitvicer Seen
5.Tag Fuzine mit Strudelessen
6.Tag Rückreise

Leistungen
– Halbpension Buffet /Getränke vom Schankomat (Bier,Wein,Säfte)
– Kulinarisch Führung – Mittagessen in Rijeka
– Weinprobe mit Schinken- und Käseverkostung in Vrbnik
– Eintritt Nationalpark Plitvicer Seen
– Strudelessen in Fuzine
Preis pro Pers.im Doppelzimmer 966 €
Einzelzimmerzuschlag 270 €
Info und Anmeldung bei Brigitte Krautter (Tel. 07 11 / 36 41 89)

Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: seniorenrat-aichwald@web.de
Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Kleine handwerkliche Tätigkeiten!
Was können Sie von der Gruppe des Seniorenrates „kleine hand-
werkliche Tätigkeiten „ erwarten? Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite, wenn Sie keine Möglichkeit haben, bei handwerklichen 
Problemen, auf die Hilfe von Angehörigen zurückzugreifen. Wir sind 
ein kleines Team von kompetenten ehrenamtlichen Helfern. Wir hel-
fen bei kleinen Reparaturen, in und ums Haus, die eine helfende 
Hand, aber nicht gleich den Einsatz eines Handwerksbetriebes erfor-
derlich machen. Wir beraten Sie gerne, wenn Sie unsicher sind, ob 
ein Kundendienst gerufen werden muss, oder ein paar fachkundige 
Handgriffe von uns ausreichen, um den Schaden zu beheben.
Anfrage über das Seniorenratstelefon:Tel. 07 11 / 1 60 32 24 59
oder: Michael Gramann Tel. 07 11 / 36 26 49
oder: Günter Haller Tel. 07 11 / 36 24 25

Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten
Es ist empfehlenswert für ein selbstbestimmtes Leben bis zum Ende 
rechtzeitig die notwendige Vorsorge zu treffen.
Hierzu bieten wir die Möglichkeit sich kostenlos beraten zu lassen 
und können Ihnen die benötigten Formulare zur Verfügung stellen.
Musterformulare gibt es zu:
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Gesundheitsvollmacht
Betreuungsverfügung
Für einen Termin rufen Sie bitte Tel. 07 11 / 16 03 24 59 an.
Ihr Beratungsteam des Seniorenrates Aichwald.

B.U.S.-Gruppe
Bei jedem Wetter treffen uns wir immer am Montag um 10.00 Uhr 
vor der Schurwaldhalle, ganz unabhängig von den Schulferien. Der 
Bewegungstreff beinhaltet die „5 Esslinger“ nach Dr. Runge, aber 
auch ein Aufwärm- und Mobilisationstraining. Die Gymnastik dauert 
ca. 1 Stunde. Bitte ein Handtuch und etwas zu Trinken mitbringen!
Kontakt: Maria Bach Tel. 07 11 / 36 42 07

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
10.30 – 12.00 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3
14.45 – 16.15 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2

Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Aichschieß Gasthof Linde

Mittwoch
9.30 Uhr Radlertreff, Treffpunkt Schurwaldhalle

Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr Spieletreff, Schurwaldhalle Raum 3
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald
Samstag
14.00 – 17.00 Uhr RepairCafe, Jugendhaus Aichwald

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung mind. 2 
Tage vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten:Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43
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Repair-Café Aichwald
Das Repaircafe-Aichwald öffnet seine Pforten für Sie wieder am 
Samstag, den 14. Oktober 2023 von 14.00 – 17.00 Uhr in den 
Räumen des Jugendhaus Domino Aichwald-Schanbach, Krummhard-
ter-Straße 74. Wer kennt dies nicht, wenn während der Nutzung 
der Staubsauger, Toaster, Küchenmaschine oder die Kaffeemaschine 
ausfällt oder stellt beim Anziehen eines Kleidungsstückes fest, oh je 
ein Loch, dann ist die Not sofort sehr groß. Folgende Frage stellt sich 
dann, was nun oder wer hilft mir jetzt? Für diese Fälle gibt es das 
Repaircafe-Aichwald.

Jeder Gegenstand sollte eine Chance auf ein zweites Leben 
bekommen. Das schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel.
Wir vom Repaircafe Aichwald sind Ehrenamtliche Experten/innen, 
welche Sie gerne bei der Reparatur Ihrer Lieblingsstücke unterstüt-
zen. Gemeinsam suchen wir nach Fehler und Lösungen. Mit Schrau-
bendreher, Lötkolben und Messgerät können viele Fehler und De-
fekte behoben werden. Wir bieten für folgende Dinge, Hilfen und 
Lösungsansätze an: elektrische Geräte, Spielzeug und Kleingeräte, 
Textiles und Kleidung. Das Repaircafe Aichwald hat in Zusammenar-
beit mit dem Jugendhaus Domino in Aichwald-Schanbach, Krumm-
hardter- Straße 74 für Sie geöffnet und freut sich auf Ihr Kommen. 
Wenn Fragen, bitte kontaktieren Sie uns unter repaircafe-aichwald@
web.de oder per Telefon unter Nummer 0711 96894921 AB ist ge-
schaltet
Für das Repaircafe Team
Karl-Heinz Mellert

Kirchen

Ökumene

Ökumenisches Taizé Gebet: „Dankbarkeit“
Die Katholische Kirchengemeinde Baltmannsweiler-Aichwald und 
die Evangelische Kirchengemeinde Aichwald laden herzlich ein zum 
Ökumenischen Taizé Gebet in die Kath. Kirche St. Martin in Aich-
wald-Aichelberg am Sonntag, 8. Oktober 2023, um 19.00 Uhr.

Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de
PFARRAMT I Schanbach/Lobenrot/Aichschieß
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
Jochen.Keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09, 
E-Mail: Pfarramt.Aichwald@elkw.de
Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 – 16.00 Uhr

PFARRAMT II Aichelberg/Krummhardt
Pfr. Konrad Mohl, Poststr. 16, Tel. 07 11 / 36 19 68
E-Mail: Pfarramt.Aichwald-Aichelberg@elkw.de

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Evangelische Kirchenpflege
Manuela Wöller, Grüner Weg 5, Aichschieß,
Tel. 07 11 / 50 44 40 59
E-Mail: kirchenpflege.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald,  
Tel. 07 11 / 50 87 86 19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung:
Volksbank Mittlerer Neckar e.G.
IBAN: DE24 6129 0120 0627 2010 08, BIC: GENODES1NUE
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX
Für die Vermietung unserer 3 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.
Das Gemeindebüro in Schanbach ist vom 09.10. – 13.10. geschlossen.

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch (18. Sonntag nach Trinitatis):
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. � (1. Johannes 4,21)
Freitag, 6. Oktober
10.30 Uhr 	 Seniorenzentrum, Gottesdienst

Sonntag, 8. Oktober
10.00 Uhr 	 Aichelberg, Lighthouse-Gottesdienst mit Band,  

Pfr. Mohl + Lighthouse-Team. Anschließend seid Ihr 
herzlich zum Ständerling eingeladen. Für Getränke 
ist gesorgt. Bitte bringt gerne eine Kleinigkeit für das 
Fingerfood-Buffet mit. Kollekte: Licht im Osten für die 
Aktion „Ein Päckchen Liebe“

15.00 Uhr 	� Schanbach, Jugendhaus Domino, Erlebnistag Kirche 
Kunterbunt „Fairliebt in Gottes Welt“, Diakon Schulz

19.00 Uhr 	� kath. Kirche Aichelberg, Ökumenisches Taizé-Gebet 
zum Thema „Dankbarkeit“. Es singt der Aichelberger 
Kirchenchor.

Veranstaltungen
Mittwoch, 4. Oktober
10.45 – 12.15 Uhr Krabbelgruppe  

im Ev. Gemeindehaus Aichschieß
18.00 – 19.00 Uhr Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus  

Aichelberg (nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr 	 Aichelberger Kirchenchor im  

Ev. Gemeindehaus Aichelberg

Freitag, 6. Oktober
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr: Jungschar „Aichwalder Löwen“ –  

Achtung neue Zeiten (ab 1. Klasse)
19.00 – 19.20 Uhr: Imbiss
19.20 – 21.00 Uhr: �Jugendkreis „Lions“ – Achtung neue Zeiten 

(6. – 8. Klasse) und „Jump“ (ab 9. Klasse) 
parallel

Montag, 9. Oktober
10.00 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Grashüpfer“ für Kinder von 

0 bis 3 Jahren im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg
19.30 Uhr Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Dienstag, 10. Oktober
9.30 – 10.30 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining 

im Ev. Gemeindehaus Aichschieß, Kontakt: Marion 
Seifert (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)

14.15 Uhr 	 Gymnastik ab 60 für Damen und Herren im Ev. 
Gemeindehaus Schanbach

Aichwalder Kinderchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
16.45 – 17.15 Uhr (Kinder ab 5 Jahren bis 2. Klasse)
17.30 – 18.00 Uhr (Kinder ab 5 Jahren bis 2. Klasse)
18.15 – 18.45 Uhr (Kinder ab 3. Klasse)
Bitte mit Voranmeldung per Email (Dancing-Meli@web.de)
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18.45 – 19.45 Uhr Frauengymnastik ab 60 Jahren im Ev. Gemein-
dehaus Aichschieß. Weitere Mitturnerinnen auch aus dem kirchen-
gemeindlichen Bereich sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 11. Oktober
10.45 – 12.15 Uhr �Krabbelgruppe im  

Ev. Gemeindehaus Aichschieß
18.00 – 19.00 Uhr �Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichelberg 

(nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr 	� Aichelberger Kirchenchor  

im Ev. Gemeindehaus Aichelberg

Besondere Hinweise
Sonne, Mond und Sterne – Abendlieder zum Zuhören und 
Mitsingen
Wir laden herzlich ein zu einer Serenade am Sonntag, den 15.Okto-
ber 2023, um 18.00 Uhr in der kath. Kirche St. Martin in Aichelberg.
Der Kinderchor Aichwald unter der Leitung von Melanie Schäfer, der 
ev. Kirchenchor Aichelberg unter der Leitung von Ursula Baumgärt-
ner, Friedlinde Vollmar am Klavier und ein Streichquartett werden 
den Abend musikalisch gestalten.

Aichwalder Projektchor
Singen Sie gerne? Auch im Chor, möchten aber keine festen Termine 
zusätzlich rund ums Jahr? Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir 
singen von Barock bis Pop, von Folklore bis Jazz. Unser Frühjahrspro-
jekt startet im April!
Proben sind immer dienstags, am 17.10., 24.10., 07.11., 14.11. und 
21.11.2023, um 20.00 – 21.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Schan-
bach. Am 21.11. singen wir im Vereinsraum der SWH.
Leitung: Hanna Schüssler
Unkostenbeitrag 20 €. SchülerInnen und Auszubildende frei
Kontaktadressen:
für Aichschieß: Inge Mittelbach (Tel. 3 16 99 09)
für Krummhardt: Gudrun Münch (Tel. 36 42 97)
für Schanbach: Carmen Riedel (Tel. 36 36 41)
für Aichelberg: Petra Weber (Tel. 36 39 04)

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Donnerstag, 5. Oktober
19.45 Uhr 	 Bibelstunde Aichelberg

Freitag, 6. Oktober
16.00 Uhr 	 Rasselbande (ab 3 Jahren)
17.30 Uhr 	 Jungschar
19.30 Uhr 	 Teenkreis

Sonntag, 8. Oktober
11.00 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 10. Oktober
9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Treff
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27
73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15
E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr
Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Kirchenpflege z. Zt. nicht besetzt

Gottesdienstordnung
Samstag, 7. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Aichelberg 	 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 8. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Aichelberg 	 19.00 Uhr �Ökumenisches Taizé-Gebet in der ka-

tholischen Kirche St. Martin

Dienstag, 10. Oktober
Aichelberg 	 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Aichelberg 	 entfällt: Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 11. Oktober – Johannes XXIII.
Baltmannsweiler	 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Aichschieß 	 entfällt: Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Oktober
Baltmannsweiler 	 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 13. Oktober
Schanbach 	 10.30 Uhr �Ökumenischer Gottesdienst im Senio-

renzentrum

Samstag, 14. Oktober – Kirchweihfest (Hochfest)
Aichschieß 	 18.00 Uhr �Eucharistiefeier mitgestaltet von Herrn 

Dr. Senn mit der Klarinette
Schanbach 	 18.00 Uhr �Ökumenischer Jugendgottesdienst im 

Gemeindezentrum der Süddeutschen 
Gemeinschaft, Uhlandstr. 7

Baltmannsweiler 	 19.30 Uhr �Geistliches Konzert mit der Schola 
Cantorum aus Wolfschlugen

Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr �Eucharistiefeier mitgestaltet von Herrn 

Dr. Senn mit der Klarinette
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr Kindergottesdienst
Aichelberg 	 18.00 Uhr �Serenade „Sonne, Mond und Sterne 

– Abendlieder zum Zuhören und Mit-
singen“ mit dem Kinderchor Aichwald 
und dem evangelischen Kirchenchor 
Aichelberg

Änderung bei der Urlaubsvertretung von Pfarrer Aubele
Pfarrer Aubele ist von Montag, 25. Sept. bis Freitag, 13. Okt. in Ur-
laub. Die Vertretung für Krankensalbungen und bei Beerdigungen in 
dieser Zeit hat nun Pfr. Hermann Rundel aus Wernau, Tel. 0 71 53 / 
7 03 93-10 (Pfarrbüro) bzw. Tel. 0 71 53 / 7 03 93-12 (Pfr. Rundel).

Fahrdienst zu den Gottesdiensten in Aichwald
Ab dem vierten Quartal wird zur Reduzierung der Heizkosten in 
Aichwald nur jeweils ein Gottesdienst an den Wochenenden angebo-
ten. Damit auch die Gemeindemitglieder an Gottesdiensten teilneh-
men können, die nicht selbst mobil sind, bieten wir einen Fahrdienst 
mit unserem roten Pfarrbus zu den Gottesdiensten an. Bei Gottes-
diensten in Aichschieß fährt der Bus von der Kath. Kirche Aichelberg 
über Schanbach / Kreisel zur Kirche nach Aichschieß (und nach dem 
Gottesdienst wieder zurück).
Zu den Gottesdiensten in Aichelberg fährt der Bus von der Kath. Kirche 
Aichschieß über Schanbach / Kreisel zur Kath. Kirche in Aichelberg 
und wieder zurück. Die Abfahrtzeit ist 20 Minuten vor Gottesdienst-
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beginn, also Samstags (bei Vorabendmesse in Aichwald) um 17.40 Uhr 
und Sonntag (bei Sonntagsmesse in Aichwald) um 10.10 Uhr
Thorsten Matznick, Gew. Vors. des Kirchengemeinderats

Erstkommunion Anmeldung für 2024
Liebe Eltern, die Erstkommunionvorbereitung startet, die Anmeldun-
gen werden Anfang Oktober versendet. Wenn Sie keinen Brief erhalten, 
Ihr Kind in die 3. Klasse geht und an der Erstkommunion im nächsten 
Jahr teilnehmen möchte, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Tel. 0 71 
53 / 9 78 95-0 oder per Mail KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de
Die Erstkommunion 2024 wird am 7. April 2024 in Baltmannsweiler 
und am 14. April 2024 in Aichschieß stattfinden. Bei Fragen können 
Sie sich auch gerne melden.

Ökumenisches Taizé Gebet: „Dankbarkeit“
Die Katholische Kirchengemeinde Baltmannsweiler-Aichwald und die 
Evangelische Kirchengemeinde Aichwald laden herzlich ein zum Öku-
menischen Taizé Gebet in die Kath. Kirche St. Martin in Aichwald-Ai-
chelberg, Höhenweg 19, am Sonntag, 8. Oktober 2023 um 19.00 Uhr.

Seniorennachmittag am 10.10.2023 um 14.30 Uhr: Sitztänze 
und Rätsel
Heute haben wir Frau Rose Krogner zu Gast, die uns mit Sitztänzen 
in Bewegung bringen und mit Rätseln unterhalten wird. Da kommt 
der Spaß garantiert nicht zu kurz. Zuvor gibt es wie immer unsere 
gemütliche Kaffeerunde.
Liebe Grüße vom Team des Seniorennachmittags

Geistliche Konzert „Cantate Domino“ der Schola Cantorum
Der Kammerchor Schola Cantorum unter der Leitung seines Dirigen-
ten Herbert Kampmann lädt herzlich zu seinem geistlichen Konzert 
„Cantate Domino“ am 14. Oktober ein. Das Konzert findet in der 
kath. Kirche in Baltmannsweiler statt und der Beginn ist um 19.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Sonne, Mond und Sterne – Abendlieder zum Zuhören und 
Mitsingen
Wir laden herzlich ein zu einer Serenade am Sonntag, 15. Oktober 
2023, um 18.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Martin in Ai-
chelberg. Der Kinderchor Aichwald unter der Leitung von Melanie 
Schäfer, der ev. Kirchenchor Aichelberg unter der Leitung von Ursula 
Baumgärtner, Friedlinde Vollmar am Klavier und ein Streichquartett 
werden den Abend musikalisch gestalten.

Herzliche Einladung
Der Freundeskreis Indien lädt zu einem Essen ein am Sonntag, den 
22. Oktober 2023 nach dem 10.30 Uhr Gottesdienst in Ai-
chelberg (ab 12.00 Uhr)
Es wird wieder indisch gekocht! Butter-Hähnchen, Kürbis-Curry, Ge-
müsereis, indischer Kuchen
Wir freuen uns, wenn sie recht zahlreich an diesem Essen teilneh-
men würden, denn sie unterstützen auch damit unser Indienprojekt!
Für den Freundeskreis Indien
Elisabeth Haag

Mitarbeiterfest am 16. November 2023
Zum Mitarbeiterfest am Donnerstag, 16. November 2023 dürfen 
wir Sie alle recht herzlich einladen. Wir beginnen mit einer gemeinsa-
men Eucharistiefeier um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt in Baltmannsweiler und treffen uns um 19.15 Uhr zum Mitar-
beiteressen im Gemeindesaal, wo ein reichhaltiges Buffet und Getränke 
auf uns warten und wir miteinander ins Gespräch kommen können.
Das Mitarbeiterfest soll ein Zeichen der Dankbarkeit gegenüber all 
denjenigen sein, die sich auf ganz verschiedene Weise für unsere Kir-
chengemeinde engagieren und durch das Mitbeten und Mitfeiern der 
Gottesdienste das Glaubensleben aufrecht erhalten.
Was bedeutet eigentlich Mitarbeit in der Kirchengemeinde? Da gibt 
es Arbeiten, die gesehen werden, und solche, die werden nicht gese-
hen. Es gibt attraktive Arbeiten, schöne, saubere, die leicht von der 
Hand gehen. Und es gibt Arbeiten, die mühsam sind, wo man sich 
die Hände schmutzig macht. Es gibt Arbeiten, die bedankt werden, 

und Arbeiten, die unbedankt bleiben. Es gibt Arbeiten, die sofort auf-
fallen. Es gibt Arbeiten, um die man sich reißt. Und es gibt solche, vor 
denen man sich drückt. Manches wird bestaunt und bewundert und 
ins Licht der Öffentlichkeit gerückt. Anderes geschieht und kommt 
nie ans Tageslicht, ist aber genauso wichtig.
Wir möchten ganz bewusst in dieser offenen Form einladen und bit-
ten Sie bis 9. November 2023 um Anmeldung im Pfarrbüro in 
Baltmannsweiler.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und danken für Ihr lebendiges Zei-
chen als Teil unserer Kirchengemeinde.
� Ihr Thorsten Matznick, Gewählter Vors. d. KGR
� Robert Aubele, Pfarrer

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Geschäftsstelle Krummhardter Straße 52, Nähe Sportplatz
Tel. 36 47 42, Fax 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de, www.asv-aichwald.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr
Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17.00 – 0.00 Uhr
Samstag 14.00 – 0.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 22.00 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, 
Sa + So 16.00 – 21.00 Uhr geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Abteilung Basketball

Erstes Basketball-Heimspiel  
der Saison 2023/24
Sonntag, 08.10.2023, 16.00 Uhr
kangoos Herren – TSV Essingen, Schurwaldhalle
Eintritt frei! Über Zuschauer würden wir uns freuen!
Spielergebnisse und Tabelle auf www.kangoos.de, folge uns auf www. 
facebook.com/kangoos.de oder www.instagram.com/aichwald_kangoos

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Seniorenclub und Seniorengymnastik
Unsere Termine im Oktober 2023
Starten Sie mit uns in einen bewegten Herbst!
Um auch im Alter fit, aktiv und beweglich zu bleiben, ist regelmä-
ßige Bewegung zum Beispiel in Form von Seniorengymnastik sehr 
hilfreich. Deshalb freuen wir uns auf Ihren Besuch.
–– Montag, 02.10.2023
–– Montag, 09.10.2023
–– Montag, 16.10.2023
–– Montag, 23.10.2023
–– Montag, 30.10.2023

jeweils von 14.30 – 15.30 Uhr
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Seniorenclub
Im Oktober findet kein Seniorenkaffee statt.
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15
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Skatclub
–– Donnerstag, 05.10.2023
–– Donnerstag, 19.10.2023

jeweils von 14.30 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 34 23 87 85
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zentrum, im Hauffweg 2 in 
Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz sein um 
unsere Angebote nutzen zu können.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, bei der Seniorengymnastik, dem 
Skatclub oder dem Seniorenclub mitzumachen, dann schauen Sie 
einfach vorbei. in der Seniorengymnastik bieten wir drei kostenlose 
Schnupperstunden an!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09
BIC: GENO DES1 NUE

KAV 
Kranken- und Altenpflegeverein

Werden Sie Mitglied!

Kulturverein 
Krummhardt

Herzliche Einladung zum Vereinstreff
Der Kulturverein Krummhardt lädt alle Mitglieder zum nächsten Ver-
einstreff herzlich ein.
Am Donnerstag, den 5. Oktober trifft man sich zu einem ent-
spannten Zusammensein mit netten Leuten und netten Gesprächen 
ab 19.00 Uhr in der Gaststätte „Waldhorn“ in Lobenrot. Gäste 
sind gerne willkommen. A.G.

Der Kulturverein bei Social Media
Folgt uns auf:

LandFrauen 
Aichwald

Spende an das  
KH ESSLINGEN
Glück ist, wenn deine Gedan-
ken, deine Worte und dein Tun 
im Einklang sind. (Mahatma 
Gandhi)
Übergabe von 25 gestrickten De-
cken durch Frau Lotte Böhm an 
Frau Dörr (Frühchen-Station des 
KH Esslingen), ergänzt mit Pup-
pen und Kraken. Das löste große 
Freude aus. Herzlichen Dank an 
die fleißigen Strickerinnen.

Musikverein 
Aichschieß

Wir suchen Dich!
Du spielst ein Instrument? Du wolltest schon immer ein Instrument 
spielen? Du hast schon mal ein Instrument gespielt und möchtest 
wieder damit anfangen? Dann sucht der Musikverein Aichschieß ge-
nau Dich! Besuche uns ganz unverbindlich bei den Proben an einem 
Mittwochabend um 19.30 Uhr in den Vereinsräumen der Schurwald-
halle Aichwald! Du möchtest uns spielen hören?
Dann komm einfach vorbei, unsere nächsten Termine sind:
14.10. Herbstunterhaltung in der Schurwaldhalle
21.10. Gastauftritt beim Wengertfest in Welzheim
24.12. Weihnachtslieder spielen in Krummhardt, Schanbach, 

Lobenrot und Aichschieß

Du suchst Gleichgesinnte, möchtest bei Veran-
staltungen und Festen dabei sein, auch ohne In-
strument? Auch dafür suchen wir Dich!
Du hast weitere Fragen, dann kontaktiere uns:
Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit:
Melanie Zimmerle, mzimmerle@gmx.de
Jugendarbeit: Nadine Hallwachs, 

nhallwachs@web.de, www.mv-aichschiess.de

OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

Die Mobile Saftpresse kommt!
für alle Streuobstwiesenbesitzer
Samstag: 14.10.23 Brennerei Schefenacker, Aichschieß, Alte 
Dorfstr. 21
Mindestmenge 150 kg Obst für eine Pressung.
Der Saft kann lose, also für das Fass abgepresst werden. Fässer müs-
sen gestellt werden.
Die sogenannte Bag-in-Box-Verpackung, auf deutsch „Beutel-in-Schach-
tel“, besteht aus einem Innenbeutel, der mechanisch durch eine Um-
verpackung aus Wellkarton gestützt und geschützt wird.
Nur reifes Obst gibt fruchtigen Saft! Gesund und lecker, da der Saft 
aus ihren eigenen Äpfeln gepresst wird.

Kosten für die Abfüllung Bag-in-Box:
3 l Bag in Box Komplett 3,50 € 5 l Bag in Box komplett 4,50 €
3 l Beutel ohne Karton 3,00 € 5 l Beutel ohne Karton 4,00 €

Ganz wichtig:
Notwendig ist eine Anmeldung mit der zu verarbeitenden Menge. 

(Foto: LB)

Stellenausschreibungen: www.aichwald.de/stellenausschreibungen
AICHWALD AKTUELL



04.10.2023  Nr. 40 17AICHWALD AKTUELL

Nach Anmeldeschluss werden sie telefonisch benachrichtigt, zu wel-
cher Uhrzeit sie eingeteilt sind.

Anmeldung bei:
Fam. Hackbarth Tel. 36 29 06 oder Tel. 01 72 / 8 92 61 47
Anmeldeschluss für den Termin 14.10.23: Montag, 11.10.23

Schwäbischer 
Albverein

Kurzwanderung am  
Donnerstag, 12. Oktober 2023
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Es ist ein Anblick, der vielleicht tiefer berührt als jeder andere: Wenn 
die Strahlen des Sonnenlichts durch die Laubbäume fallen und die 
letzten Blätter in Rot, Gelb, Orange zum Leuchten bringen. Dann 
wirkt der Wald fast mystisch – und doch romantisch und so fried-
lich. Wo Buchen, Eichen, Kastanien und Ahorn wachsen, kann es 
richtig bunt werden. Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer klei-
nen Kurzwanderung, die wir am Donnerstag, 12. Oktober für Sie 
durchführen. Wir treffen uns um 10.30 Uhr vor der Gaststätte 
Liederkranz an der Schurwaldhalle in Schanbach. Die Wande-
rung dauert bis 12.00 Uhr und wird geführt von Ingeborg Reineke. 
Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen in der Gaststätte Ochsen in Aichelberg. Haben Sie noch 
Fragen? Dann rufen Sie mich an unter der Nr. 07 11 / 3 63 01 23. 
Gäste sind zu allen Wanderungen herzlich willkommen.

Sonntagswanderung am 15. Oktober 2023
In Schwäbisch Gmünd den Nepperberg hinauf zur Felsenkir-
che St. Salvator und weiter bis zum Himmelsgarten.
Ausgangspunkt der Wanderung ist der Schlosspark in Schwäbisch 
Gmünd, den wir mit privaten PKWs erreichen. Von hier geht es auf 
dem Kreuzweg hinauf zur St. Salvator Kirche, Nach einer Besichti-
gungspause geht es nun einen kurzen, steilen Weg langsam bergauf 
(ca. 20 Min), der uns auf moderater aber weiterhin stetiger Steigung 
bis nach Wustenriet führt. Auf der Höhe wandern wir zum Wele-
da Garten, wo das mitgebrachte Vesper eingenommen werden und, 
wer möchte, das dortige Restaurant für Kaffee und Kuchen besuchen 
kann. Nach einem Rundgang durch die Anlage queren wir die Stra-
ße und gelangen in den Himmelsgarten. Hier kann man den Turm 
für ein Eintrittsgeld von 1 Euro besteigen. Nun verlassen wir das 
Turmareal und bergab geht es entlang der Kugelbahn in Richtung 
Rokokoschlösschen. Der Weg führt zum Teil über Holzbrücken, die 
evtl. bei Feuchtigkeit etwas rutschig sind.

Termin: Sonntag, 15.10.2023.
Abfahrt: 10.00 Uhr Parkplatz Liederkranz mit privaten PKW‘s.
Fahrtstrecke: 45 km einfach.
Kosten: Mitfahrpreis pro Person 8,00 €.
Weglänge: 9 km, teils mit festem und auch naturbelassenem Un-
tergrund.
Auf- und Abstiege: je 150 Höhenmeter.
Reine Gehzeit: 4 Stunden.
Adresse für das Navi: Tiefgarage Parkhaus Congress-Centrum, 
Stadtgarten, Rektor-Klaus-Strasse 9.
Wanderstöcke sind sehr zu empfehlen, auch auf festes Schuhwerk 
mit gutem Profil achten. Gäste sind herzlich willkommen. Bitte Ruck-
sackvesper für unterwegs mitnehmen, ebenso genügend Getränke.
Um die Anfahrt zu organisieren, wird um Anmeldung bis zum 
12.10.2023 gebeten.
Die Schlusseinkehr findet im Restaurant Rokokoschlösschen, Schwä-
bisch Gmünd, um ca.17.00 Uhr statt. Die Parkgebühren werden er-
stattet, Parkticket ins Restaurant mitnehmen.

Wanderführer: Hans van Luijk/Christa Bennewitz, Tel. 07 11 
/ 36 44 08 oder e-Mail: h.vanluijk@freenet.de.

Mittwochswanderung am 18. Oktober 2023
Eine aussichtsreiche Wanderung auf der Filderhochebene 
bzw. durch den „Sauhag“.
Wir fahren mit Privat-PKWs über Oberesslingen, Adenauerbrücke, 
Nellingen (Ortsumfahrung), durch Neuhausen (mit Zielrichtung 
Wolfschlugen) zum Wanderparkplatz, wo unsere Rundwanderung 
beginnt. Zunächst auf Wiesen-, später auch auf asphaltierten Wegen 
gelangen wir zum Waldrand, dem Beginn des „Sauhags“. Dabei er-
gibt sich ein herrlicher Ausblick zum Albtrauf, u. a. mit der Burg Ho-
henneuffen. Durch den Wald, vorbei an den Lindenhöfen, kommen 
wir wieder, leicht ansteigend, auf die Filderhochebene. Hier haben 
wir einen hervorragenden Ausblick zur Ostalb mit den Dreikaiser-
bergen Hohenstaufen, Rechberg und Stuifen. Über den „Jubiläums-
weg 125 Jahre Schwäbischer Albverein“, gelangen wir zum Ende des 
Waldes. Hier, am Rande des Rotbachs, führt uns der Weg, nochmals 
leicht ansteigend, zurück zum Wanderparkplatz. Die Schlusseinkehr 
ist vorgesehen in der Gaststätte „Schützenhaus“ in Neuhausen, wo 
wir gegen 17.00 Uhr erwartet werden.
Teilnehmerzahl: unbegrenzt, eine Anmeldung bei den Wander-
führern ist erforderlich.
Termin: 18. Oktober 2023.
Fahrstrecke: 20 km = 30 Min.
Wanderstrecke / Gehzeit: ca. 8 km /ca. 2 1/2 Stunden.
Anstiege: ca. 95 m.
Treffpunkt: Parkplatz „zum Liederkranz“, Schanbach, 13.30 Uhr.
Mitfahrpreis: € 3,50.
Wanderausrüstung: Festes Schuhwerk / evtl. Wanderstöcke.
Wanderführer: Klaus Dimter und Angela Guggemos 
Tel. 07 11 / 36 42 59.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA:
Kai von Benthen, 1. Vorsitzender, Mobil 01 63 / 2 77 07 76
E-Mail: info@tvaichwald.de

Einladung zum Saisonabschluss am 08.10.2023
Hallo liebe Mitglieder,
die Planung für den 08.10.2023 steht und beinhaltet folgendes Pro-
gramm:
–– �Bändelesturnier für Hobby- und Mannschaftsspieler und ausdrückli-
cher Einladung an unsere Schnuppermitglieder, hier teilzunehmen. 
Wir werden bei der Zusammenstellung der jeweiligen Doppelpaa-
rungen darauf achten, dass die Mitglieder mit wenig Tenniserfah-
rung mit entsprechenden Partnern im Team agieren können

–– �Beginn bei schönem Wetter um 12.00 Uhr. Falls es regnen sollte, 
findet die Veranstaltung in der Halle statt. Hier kann dann bereits 
ab 10.00 Uhr das Racket geschwungen werden

–– �Kaffeepause von 15.00 – ca. 15.45 Uhr. Hier freuen wir uns über 
Kuchenspenden – wenn möglich keine Rührkuchen....

–– �Abendessen dann ab ca. 18.00 Uhr mit gemütlichem Ausklang
Bitte meldet euch bis spätestens 05.10.2023 15.00 Uhr sowohl für 
die Teilnahme am Bändelesturnier als auch zum Abendessen an. Falls 
jemand die „vegetarische“ Variante ohne Fleisch möchte, bitte expli-
zit dazuschreiben.
Anmelden am besten als Antwort auf meine versendete Mail oder 
telefonisch bzw. per WhatsApp an die Tel. 01 63 / 2 77 07 76.
Ich freue mich darauf, möglichst viele von euch am 08.10. zu sehen!
Bis dahin sportliche Grüße
� Kai von Benthen, 1. Vorsitzender
� Mobil Tel. 01 63 / 2 77 07 76

Hallentennis im Winter
Auch im Winter besteht bei uns die Möglichkeit, in unserer Halle Tennis 
zu spielen. Es sind noch ein paar Zeitfenster frei – buchen Sie Ihr Abo jetzt! 
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Nähere Infos erhalten Sie bei Michael Bajer (michael@sport-bajer.de).
Auch Spontanbuchungen für Mitglieder und Nichtmitglieder bieten 
wir ganz unkompliziert an: Registrieren, buchen und schon kann‘s 
losgehen. Noch einfacher kann Hallentennis nicht sein!
Nur spielen (mit glatten Hallenschuhen!) müssen Sie noch selber!
Nähere Infos unter: https://www.tvaichwald.de/halle

Erwachsenen Tenniscamp  
am 23. und 24. September 2023
Am 23. und 24. September 2023 fand wieder unser beliebtes Erwach-
senencamp statt. Bei voller Ausbuchung hatten wieder 5 Vierergrup-
pen von Anfänger bis zu den Hobby Profis viel Spaß und konnten Neu-
es dazulernen, aber sich auch bei vielem verbessern. Dieses Mal waren 
viele neue Gesichter angemeldet und es war spannend zu sehen, wie 
auch diese viel Spaß am Tennis hatten. Es wurde geslidet und gestoppt, 
Volleys und Aufschläge kamen dabei aber auch nicht zu kurz. Es gab 
viele gute Tipps von unseren Trainern und das eine oder andere konnte 
man sich auch bei seinen Gruppenkollegen abschauen. Am Samstag 
wurde der Tag mit Pizza und netten Gesprächen abgerundet, um sich 
am Sonntag gleich wieder zum Spielen zu treffen. Auch am Sonntag 
waren alle motiviert und es wurde wieder viel trainiert und gelacht! 
Ein tolles Wochenende. Wir hoffen auch im nächsten Jahr auf viele In-
teressenten und bedanken uns bei Conny, Reiner, Heinz, Werner und 
Bernd für ihren Einsatz. Ein Dank auch an die spontanen Helfer und 
Kuchenbäcker! Ihr habt das wieder toll gemacht. Weiter so!

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Verfassungsbeschwerde zurückgewiesen
Das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) hat eine gemeinsame Verfas-
sungsbeschwerde des Sozialverbands VdK Deutschland und des Sozi-
alverbands Deutschland (SoVD) zurückgewiesen (Az.: 1 BvR 847/23). 
Sie richtete sich gegen die Ungleichbehandlung bei den Erwerbsmin-
derungsrenten (EM-Renten). Von dieser Ungleichbehandlung sind 
EM-Rentner betroffen, die diese Rente bis zum 31. Dezember 2018 
beantragen mussten. Das sind mehr als 1,8 Millionen Menschen. Auch 
in Zukunft werden diese Personen, deren EM-Rentenbezug zwischen 
2001 und 2018 begann, weniger Rente erhalten als Neurentner, die 
erst seit 2019 ihre EM-Rente beziehen. Diese Neurentner behandelt 
die Rentenversicherung so, als hätten sie bis zur Regelaltersgrenze 
gearbeitet. Gegen die Stichtagsregelung 31. Dezember 2018 hatten 
VdK und SoVD ein Musterstreitverfahren durch alle Instanzen bis zum 
BVerfG geführt. Dort war die Verfassungsbeschwerde aber nicht zur 
Entscheidung angenommen worden.

Parteien/Fraktionen

Fraktionen im Aichwalder Gemeinderat

SPD

Der Gemeinderat
Am 9. Juni 2024 wählen die Aichwalderinnen und Aichwalder ihren 
neuen Gemeinderat. Zur Zeit sind alle Parteien unterwegs, um für 

diese Wahl Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Liste zu finden.
Das ist nicht einfach! Dies hängt unter anderem daran, dass viele 
Bürgerinnen und Bürger wenig oder gar kein Wissen über ihren Ge-
meinderat haben. Wir wollen deshalb mit unserem heutigen Beitrag 
etwas zur Aufklärung zu den Aufgaben und Fragen des Gemeinde-
rates beitragen.

Was macht der Gemeinderat?
Im § 24 unserer Gemeindeordnung heißt es dazu unter anderem:
„(1) �Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Hauptorg-

an der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der 
Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten der Ge-
meinde, soweit nicht der Bürgermeister kraft Gesetzes zuständig ist 
oder ihm der Gemeinderat bestimmte Angelegenheiten überträgt. 
Der Gemeinderat überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse 
und sorgt beim Auftreten von Missständen in der Gemeindever-
waltung für deren Beseitigung durch den Bürgermeister..........

(2) �Der Gemeinderat entscheidet im Einvernehmen mit dem Bür-
germeister über die Ernennung, Einstellung und Entlassung der 
Gemeindebediensteten..........“.

Im Alltag heißt das:
Von der Kleinkindbetreuung in KITAS bis zur Frage von Pflegplätzen: 
Der Gemeinderat beschließt das. Und viele andere wichtige 
Dinge z.B. Wasserversorgung, Straßen, Bildung und Betreuung, Um-
weltfragen etc. etc.) Die Verwaltung setzt dann die Beschlüsse des 
Gemeinderates um.

Wer kann Gemeinderätin bzw. Gemeinderat werden?
In Baden-Württemberg ist jede Person wählbar, die das 16. Lebens-
jahr vollendet hat. Man muss seinen Wohnsitz in Aichwald haben und 
Bürger(in) der Europäischen Union sein. Gemeinderat ist weder ein 
Lernberuf noch wird ein abgeschlossenes Studium benötigt. Notwen-
dig sind Eigenschaften, über welche die allermeisten von uns verfügen: 
Gesunden Menschenverstand, eine eigene Meinung, Verantwortungs-
gefühl gegenüber der Gemeinschaft, Bereitschaft zum Dialog.

Wie belastend ist das Amt?
Nach unserer langjährigen Erfahrung benötigen wir im Schnitt ca. 
4-7 Stunden pro Monat für die Ausübung dieses Amtes:
1-2 Stunden für Lektüre der Unterlagen für die Gemeinderatssitzung
1-2 Stunden für die Fraktionssitzung und
2-3 Stunden für die Gemeinderatsitzung.
Gemeinderatssitzungen finden 10x pro Jahr statt

Erhalten Gemeinderäte*innen ihre Auslagen ersetzt?
Für ihre Arbeit erhalten Gemeinderäte*innen eine monatliche Auf-
wandsentschädigung und Sitzungsgelder.

Muss man Parteimitglied sein? Nein!

Haben wir ihr Interesse an einer aktiven Rolle im zukünftigen 
Gemeinderat geweckt?
Wir freuen uns darüber von Ihnen angesprochen zu werden!

Ihre SPD-Fraktion im Gemeinderat:
Hans-Ulrich Richter, Tel. 07 11 / 36 34 61
Kerstin Binder, Tel. 07 11 / 16 12 11 89
Michael Neumann, Tel. 36 19 04.

Ortsverbände/-vereine Aichwald

FDP 
Ortsverband Schurwald

Wirtschaftsstandort Deutschland –  
Quo Vadis? – Einladung zum  
Bürgergespräch am 7. Oktober 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die FDP-Ortsvereine Weinstadt und Schurwald veranstalten am 
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Samstag, den 7. Oktober 2023, 11.00 Uhr, im Gasthof Rössle, 
Weinstadt-Endersbach, ein Bürgergespräch zum Thema „Wirt-
schaftsstandort Deutschland, Quo Vadis?“ Gäste des Gesprächs 
sind unser Bundestagsabgeordneter, Herr Prof. Dr. Stefan Sei-
ter (Wahlkreis Waiblingen) und das Mitglied des Europäischen 
Parlaments, Herr Andreas Glück, Münsingen. Andreas Glück ist 
im Europäischen Parlament neben dem „Ausschuss für Industrie, 
Forschung und Energie“ auch Mitglied der „Ausschüsse für Um-
weltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicher-
heit“. Prof. Dr. Stefan Seiter ist als Experte für Fragen der Volks- 
und Betriebswirtschaft an der ESB Business School der Hochschule 
Reutlingen tätig. Im Bundestag vertritt er die FDP mit einem hohen 
fachlichen Anspruch im „Ausschuss für Arbeit und Soziales“ und 
als Obmann „im Ausschuss für Bildung, Forschung und Tech-
nologiefolgenabschätzung“. Im Gespräch mit Ihnen, den Bürge-
rinnen und Bürgern aus Weinstadt, Aichwald und Umgebung, wer-
den die brennenden Fragen zu den Herausforderungen für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland in Gegenwart und Zukunft aus 
europäischer Sicht und aus Sicht der Bundesrepublik Deutschland 
im Mittelpunkt stehen. Aus berufenem Mund erhalten Sie fundierte 
Informationen aus liberaler Perspektive. Wir laden herzlich ein.
Per Klett, FDP Ortsverein Weinstadt
Dr. Josef Dornbach, FDP Ortsverein Schurwald

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Weitere Mitteilungen

Remstal 
Tourismus e.V.

Remstal JOBCARD  
für den Innovationspreis nominiert!
Der Tourismus-Verband Baden-Württemberg hat die Remstal 
JOBCARD für den Innovationspreis Tourismus nominiert
Inhaltlicher Schwerpunkt der Ausschreibung waren Kooperationen, die 
Tourismus und regionale Wirtschaft auf innovative Weise verbinden. 
Ziel der erstmals zu vergebenden Auszeichnung ist es, „mustergültige 
Projekte“ zu fördern, wie Verbandspräsident Dr. Patrick Rapp erläutert.
Insgesamt haben sich 27 Projekte für den Preis beworben. In die enge-
re Auswahl hat die Jury vier Projekte genommen, darunter die Remstal 
JOCBARD. Diese hatte der Remstal Tourismus e.V. erst vergangene 
Woche im Rahmen einer sogenannten „Business-Meetup“-Veranstal-
tung offiziell vorgestellt. Idee dahinter ist, regional ansässige Unter-
nehmen zu stärken, indem diese ihren Mitarbeitenden mittels einer 
Guthabenkarte einen attraktiven Mehrwert anbieten können. Das im 
Rahmen der Regelung zum steuerfreien Sachbezug monatlich indivi-
duell aufladbare Guthaben (max. 50 Euro) kann bei zahlreichen Mit-
gliedern des Tourismusvereins aus den Bereichen Freizeit und Handel, 
Übernachtung, Weinbau oder Gastronomie eingelöst werden.

„Das Projekt macht die Angebote leicht zugänglich und fördert wie-
derum gezielt die Tourismuswirtschaft des Gebietes“, heißt es in der 
Jurybegründung. Weiter wird betont, dass es sich bei der Remstal 
JOBCARD um ein „niederschwelliges Angebot handelt, das eine 
Antwort auf das drängende Problem des Fachkräftemangels gibt“. 
Es mache die Attraktivität der Region sichtbar, die vor allem bei Be-
rufseinsteigenden nicht zwangsläufig im Fokus stehe. Vorbildlich sei 
zudem, dass zahlreiche Betriebe eingebunden seien, bei denen das 
Guthaben eingelöst werden könne.
Der Gewinner des mit 5.000 Euro dotierten Innovationspreises wird 
auf der Urlaubsmesse CMT im Januar 2024 (Messe Stuttgart) be-
kannt gegeben.
Hintergrund: Weitere Infos zur Remstal JOBCARD bzw. zum seitens 
des Verbandes Region Stuttgart geförderten Business-Projektes im 
Remstal finden sich im Internet unter: remstal.business/jobcard.

Tageselternverein 
Kreis Esslingen e.V.

Neuer Qualikurs  
startet am 7. November 2023
In der Kindertagespflege werden bis zu fünf Tageskinder gleichzeitig 
im Alter von 0 bis 14 Jahren betreut. Als Kindertagespflegeperson 
können Sie selbstständig entweder im eigenen Haushalt oder in an-
deren geeigneten Räumen arbeiten. Sie können auch angestellt im 
Haushalt der Eltern als Kinderbetreuer*in tätig werden. Für diese 
anspruchsvolle Aufgabe ist eine Qualifizierung von 300 Unterrichts-
einheiten (UE je 45 Minuten) erforderlich.
Der nächste Qualifizierungskurs startet dieses Jahr am 07.11.2023. 
Die Qualifizierung ist in Kurs I (vorbereitende Qualifizierung mit 50 
UE) und Kurs II (praxisbegleitende Qualifizierung mit 250 UE) geglie-
dert. Pädagogische Fachkräfte (nach § 7 KiTaG) sind bereits nach Kurs 
I vollumfänglich qualifiziert. Die Teilnahme an der gesamten Qualifi-
zierung ist auf Wunsch jederzeit möglich. Vor Kursbeginn und nach 
Kurs I findet ein Eignungsgespräch mit dem Tageselternverein statt.
Caren Mitschke vom Esslinger Büro freut sich über Ihren Anruf,  
Tel. 07 11 / 4 69 24 27-38, c.mitschke@tev-kreis-es.de,  
www.tageselternverein-kreis-es.de

Sonstiges

Die „AD(H)S Selbsthilfegruppe  
Unteres Remstal“ trifft sich zum Austausch
am Montag, 09.10.2023 um 19.30 Uhr
im neuen Familienzentrum Weinstadt-Endersbach, Nelkenstraße 39.
Jeder, der mit betroffenen Kindern zu tun hat (Eltern, Großeltern, Leh-
rer, Schulsozialarbeiter, Therapeuten.....) ist herzlich und unverbindlich 
eingeladen. Es ist ein offener Gesprächskreis unter sachkundiger Lei-
tung, um Informationen etc. zu erlangen und auszutauschen.
Anmeldung und Informationen unter Tel. Nr. 01 63 / 8 69 49 03 oder
rg.unteres-remstal@adhs-deutschland.de.

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu 
einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinde-
rung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassen-
de Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Herausfor-
derungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: E-Rezept und Patientenakte
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Frau Iris Bush, Leiterin der Kundenbetreuung der AOK
15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen
Zeit: Von 19.00 – 20.30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland
Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Meeting-ID: 854 0624 0815
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der  
Tel. 07 11 / 2 10 60-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. 
Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Neu: Kombi-Zuschuss für Photovoltaikanlage, 
E-Auto-Ladestation und Solarstromspeicher
Wann man die staatliche Förderung erhält und wie hoch sie ist
Zukunft Altbau gibt einen Überblick über das neue Förderprogramm
Wer sich eine Photovoltaikanlage, eine Ladestation für ein Elektro-
auto und einen zusätzlichen Batteriespeicher zulegt, erhält ab sofort 
eine Förderung vom Staat. Am 26. September 2023 ist dazu das 
KfW-Programm „Solarstrom für Elektroautos – 442“ gestartet. Bis zu 
10.200 Euro Zuschuss sind möglich. Darauf weist das vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Im Fördertopf sind insgesamt 500 Millionen 
Euro verfügbar. Die finanzielle Förderung ist für Eigentümerinnen 
und Eigentümer von selbst genutzten Wohngebäuden vorgesehen. 
Sie müssen ein Elektroauto besitzen oder eines verbindlich bestellt 
haben. Weitere Bedingungen sind unter anderem: Förderfähig ist nur 
die Anschaffung der Komponenten im Paket Der Förderantrag muss 
zudem vor der Bestellung aller drei Komponenten gestellt werden.
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 12 
33 33 (Montag bis Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Neben der Förderung von Photovoltaikanlagen und Speichern zusam-
men mit Ladestationen für Elektroautos – auch Wallboxen genannt 
–, gibt es auch für die Installation durch einen Fachbetrieb Zuschüs-
se. Gedacht ist die finanzielle Unterstützung für Eigentümerinnen 
und Eigentümer von selbst genutzten Wohngebäuden. Unternehmen 
können den Zuschuss nicht beantragen. Die Privatleute müssen in 
der Immobilie mit ihrem Erst-, Haupt- oder alleinigem Wohnsitz ge-
meldet sein.
Wer in einer Mietwohnung wohnt, kann den Zuschuss nicht beantra-
gen. Auch der Wohnsitz in einer Eigentumswohnung in einer Wohnei-
gentümergemeinschaft berechtigt nicht zu der Förderung. Gefördert 
werden zudem ausschließlich Vorhaben in bestehenden Wohngebäu-
den: Im Bau befindliche Neubauten scheiden aus. Das Gebäude muss 
zum Zeitpunkt der Antragsstellung bereits bewohnt sein.
Vor allem Personen auf dem Land profitieren
Ziel der Förderung ist, mit Solarstrom vom Dach, E-Auto und Bat-
teriespeicher den Eigenstromverbrauch in den Haushalten zu erhö-
hen, die Abhängigkeit vom Stromversorger zu verringern und das 
Stromnetz zu entlasten. Aufgrund der Förderbedingungen werden 
vor allem Eigenheimbesitzerinnen und -besitzer auf dem Land von 
den Zuschüssen profitieren. Dort gibt es viele Ein- und Zweifamilien-
häuser. „Mehr Solarstrom für das Elektroauto ist im ländlichen Raum 
ein wichtiger Bestandteil der Verkehrswende“, sagt Richard Kaum, 
Bereichsleiter Nachhaltige Mobilität bei der KEA Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW).

Berücksichtigt werden sollte: Das Elektroauto muss rein batterieelek-
trisch betrieben werden. Plug-in-Hybridautos, die den Akku sowohl 
über das Stromnetz als auch über einen eigenen Verbrennungsmotor 
laden, erfüllen die Förderbedingungen nicht. Das E-Auto muss ent-
weder bereits vorhanden oder verbindlich bestellt sein. Auch mit ei-
nem Leasing-E-Auto können die Anforderungen des KfW-Programms 
erfüllt werden. Nutzer eines Dienstwagens werden nicht gefördert, 
auch wenn diese privat genutzt und geladen werden. Das E-Auto 
muss auf eine im Haushalt gemeldete Person zugelassen sein.
Wie hoch ist die Förderung?
Bis zu 10.200 Euro Zuschuss sind möglich. Das ist aber nur der Fall, 
wenn eine bidirektionale Ladestation angeschafft wird. Sie kann 
nicht nur Strom aus dem Haus aufnehmen, sondern auch an dieses 
wieder abgeben. Wer eine konventionelle Wallbox kauft, erhält ma-
ximal 9.600 Euro.
Die Förderung für die bidirektionale Wallbox beträgt 1.200 Euro, für 
eine konventionelle 600 Euro. Bei der Photovoltaikanlage gibt es 600 
Euro pro Kilowatt zu installierender Leistung. Förderfähig ist eine An-
lage zwischen fünf und zehn Kilowatt zu installierender Leistung. Bis 
zu 6.000 Euro Zuschuss sind daher möglich. Die Kapazität des Haus-
speichers muss zwischen fünf und zwölf Kilowattstunden liegen. Es 
gibt 250 Euro pro Kilowattstunde Kapazität, maximal 3.000 Euro.
Wichtig: Förderantrag vor der Bestellung abgeben
Für bereits installierte Komponenten im Eigenheim gibt es keine 
Fördergelder. „Eine nachträgliche Förderung ist nicht möglich“, er-
klärt Tina Schmidt vom Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg. 
„Interessenten müssen den Förderantrag vor der Bestellung abge-
ben.“ Auch gebrauchte Komponenten erfüllen die Förderbedingun-
gen nicht: Es muss sich um fabrikneue Ware handeln.
Die Kombination des neuen Förderprogramms mit anderen Förder-
mitteln ist nicht möglich. Wie lange der Fördertopf gefüllt sein wird, 
ist offen. Die Erfahrung zeigt: Das Interesse an Zuschüssen etwa für 
Wallboxen oder Solarstromspeicher war in den vergangenen Jahren 
sehr hoch. Deshalb sollten Eigentümerinnen und Eigentümer nicht 
zu lange zögern, einen entsprechenden Antrag zu stellen, raten die 
Fachleute von Zukunft Altbau.
Informationen zum neuen Förderprogramm gibt es auch beim Photo-
voltaik-Netzwerk Baden-Württemberg und seinen regionalen Zweig-
stellen: www.photovoltaik-bw.de

Haus- und Straßensammlung 
vom 22. Oktober bis 19. November 2023
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um 
Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im Aus-
land und die Jugendarbeit
Noch immer tobt der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. 
Noch immer gibt es täglich Tote, Verletzte, Vermisste, Vertriebene 
und Geflüchtete. Und noch immer zeigt uns dieser Krieg die ganze 
Grausamkeit dessen, was durch ihn und in ihm mit den Menschen 
geschieht. Das Motto des Volksbundes „Gemeinsam für den Frieden“ 
scheint ungehört zu verhallen. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zu-
schauen verurteilt zu sein, bedrückt viele von uns.
Der Volksbund wird in seiner Arbeit nicht nachlassen – nicht bei der 
Suche nach den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei der Pflege 
der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft und vor allem nicht bei der Jugend- und Bildungsar-
beit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt nicht mehr sieht, vergisst 
sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, sie zu wiederholen.
Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge leistet der 
Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur unmittelbaren Frie-
densarbeit. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Solda-
ten und der zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige 
Mahnung vor jeder Kriegsgefahr.
Bitte unterstützen Sie unsere vielfältige und wichtige Friedensarbeit 
und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung 
oder überweisen Sie auf folgendes Konto:
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Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg, IBAN: DE30 
6005 0101 0002 6266 64
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit 
bei – Herzlichen Dank!
In Ihrer Gemeinde/Stadt besteht anlässlich der Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag zusätzlich die Möglichkeit der Direktspende in hierfür 
aufgestellten Spendendosen.

Anzeigen

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe
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SILKE KORNFELD
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NEU AB

JANUAR 2023

Save the Children ist die größte unabhängige  
Kinderrechtsorganisation der Welt.

Mit einer Testamentsspende tragen Sie dazu bei, dass Kinder 
weltweit die Chance auf eine bessere Zukunft bekommen. 
Bestellen Sie die kostenlose Broschüre „Ihr Erbe für die 
Kinder der Welt“ online oder mit dem Coupon. 

Haben Sie Fragen? 
Ich bin für Sie da: 
Rania von der Ropp
Tel.: 030 / 27 59 59 79 - 820
www.savethechildren.de/testamente 
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„Ab auf‘s Rad!“, heißt es vom 13. Juni bis zum 3. Juli 2021 beim diesjährigen STADTRADELN im Rems-Murr-Kreis.
STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und möchte jährlich spielerisch Menschen anregen, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad zurückzulegen.

Die Gemeinde Berglen macht 2021 das zweite Jahr in Folge mit.
Neben dem Klimaaspekt geht es bei STADTRADELN vor allem um Teamgeist, deshalb freuen wir uns, wenn Sie jetzt Ihre Teams unter www.stadtradeln.de/berglen anmelden. Ein-zelanmeldungen sind auch möglich, Sie rutschen dann automatisch in das sogenannte „Offene Team“.

Mehr Infos fi nden Sie direkt unter www.stadtradeln.de.
Für Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Sabine Wurster (sabine.wurster@berglen.de, Tel. 0 71 95 / 97 57 21).
Wir freuen uns auf‘s gemeinsame Radeln mit Ihnen!

 

stadtradeln.de

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!          Worum geht’s? 

             Steigen Sie für drei Wochen für Ihre täglichen                 Fahrten aufs Fahrrad um! Jede Fahrt mit dem            Rad ist praktizierter Umwelt- und Klimaschutz        und auch noch gut für Ihre Gesundheit!

Wer kann teilnehmen?  
Alle Bürgerinnen und Bürger, die im Rems-Murr-Kreis wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder zur Schule gehen. Gründen Sie ihr eigenes Team oder schließen Sie sich einem Team an.

Für wen radele ich? 

Wer mitradelt sammelt Kilometer für sich, sein Team, seine Kommune und für den Landkreis. Melden Sie Ihr Team über stadtradeln.de direkt bei Ihrer Kommune an. Sollte Ihre Kommune nicht teilnehmen können Sie Ihr Team auch beim Landkreis anmelden

Wie kann ich mitradeln? 

Registrieren Sie sich einfach auf stadtradeln.de.  Treten Sie einem Team bei oder gründen Sie Ihr eigenes. Danach losradeln und die Radkilometer einfach im Online-Radelkalender unten stadtradeln.de oder per STADTRADELN-App eintragen.  
Infos zu den Spielregeln und der Anmeldung finden Sie auch im Klimaschutzportal auf unserer Homepage https://www.rems-murr-kreis.de/stadtradeln.

Wann wird geradelt? 

Im Aktionszeitraum vom 21. Juni bis 11. Juli 2020  zählen die Kilometer für Ihr Team, Ihre Kommune  und den Landkreis.

Weitere Infos unter stadtradeln.de/app

Der Wettbewerb für  
Radförderung, Klimaschutz 

und Lebensqualität

Der  
Rems-Murr-Kreis  

ist dabei!
21. Juni - 11. Juli 2020

Jetzt registrieren  
und mitradeln!

www.stadtradeln.de/rems-murr-kreis  www.stadtradeln.de/allmersbach
www.stadtradeln.de/aspach

www.stadtradeln.de/backnang
www.stadtradeln.de/berglen
www.stadtradeln.de/kernen  

www.stadtradeln.de/rudersberg
www.stadtradeln.de/schorndorf

www.stadtradeln.de/schwaikheim
www.stadtradeln.de/urbach

www.stadtradeln.de/waiblingen
www.stadtradeln.de/weinstadt

www.stadtradeln.de/winnenden

Werfen Sie doch mal einen Blick

auf unsere Homepage

www.berglen.de

Berglen radelt 
für ein     gutes Klima 
STADTRADELN 2021
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STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und möchte jährlich spielerisch Menschen anregen, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad zurückzulegen.

Die Gemeinde Berglen macht 2021 das zweite Jahr in Folge mit.
Neben dem Klimaaspekt geht es bei STADTRADELN vor allem um Teamgeist, deshalb freuen wir uns, wenn Sie jetzt Ihre Teams unter www.stadtradeln.de/berglen anmelden. Ein-zelanmeldungen sind auch möglich, Sie rutschen dann automatisch in das sogenannte „Offene Team“.„Offene Team“.

Mehr Infos fi nden Sie direkt unter www.stadtradeln.de.
Für Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Sabine Wurster (sabine.wurster@berglen.de, Tel. 0 71 95 / 97 57 21).
Wir freuen uns auf‘s gemeinsame Radeln mit Ihnen!
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www.dmz-weinstadt.de

Fax -195
berglen@
dmz-weinstadt.de
www.dmz-weinstadt.de
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Telefon 01 73 / 6 30 53 00

Ihre Badrenovierung

Stangen und Profi le aus Aluminium

Wir sind ein mi� elständisches, zukun� sorien� ertes 
und hoch spezialisiertes Handelsunternehmen. In un-
serem Kundenkreis sind wir bekannt als Spezialist für 
den Handel mit Stangen, Rohren und Profi len aus Alu-
minium.

Wir suchen eine (n) Auszubildende (n)
zur

Fachkra�  für Lagerlogis� k (m/w/d)
Ausbildungsbeginn ist der 1. September 2024.

Wenn Sie sich durch diese Anzeige angesprochen füh-
len, dann erwartet Sie eine interessante und praxis-
orien� erte Ausbildung in einem jungen, dynamischen 
Team. Weitere Informa� onen fi nden Sie auf unserer 
Homepage.

Bi� e senden Sie Ihre aussagekrä� igen Bewerbungs-
unterlagen, bevorzugt per E-Mail an: 

co_metal Metallhalbzeuge GmbH
Werkstrasse 15 – 17 • 71384 Weinstadt • z.Hd. Frau Anna Pohl 
bewerbung@cometal.de • www.cometal.de

12. – 15. Oktober 

MAXI-XXL
KOMBI
NEU AB 2023 – INKL.  
KORB & SCHWAIKHEIM

GESAMT- 
AUFLAGE 
53.550 EX.

ANZEIGEN@DMZ-WEINSTADT.DE
JETZT BUCHEN: 
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0 39 44 – 3 61 60 · www.wm-aw.de (Fa.)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 

Suche Werkstatt od. Halle, Gebäude / Haus 
mit großer Garage oder Scheune,
auch landw. Anwesen, Hofstelle für sofort oder auch  
später zu kaufen. Zügige Antwort, Abwicklung und  
Zahlung wird zugesichert! 
Tel.: 07 11 / 32 64 40 · E-Mail: privat.sucht@gmx.de 

 

 

 
 
 
 

  
 

 

DIE GRUNEN 
OV Aichwald

EINMISCHEN – EINBRINGEN
POLITISCH AKTIV WERDEN
IN AICHWALD
Im Juni 2024 finden wieder Kommunalwahlen statt.
Wir GRÜNEN vom Ortsverband Aichwald wünschen  
uns, dass der Gemeinderat grüner wird.
Darum suchen wir engagierte, couragierte Bürger*innen die sich für 

KOMMUNALPOLITIK interessieren.
Sie können uns kennenlernen bei unserer nächsten  
Fraktionssitzung am Mittwoch, 18.10.2023, 19.15 Uhr,  
Vereinsraum 3 in der Schurwaldhalle Schanbach.
KEINE PARTEIZUGEHÖRIGKEIT NOTWENDIG!

MACHEN SIE MIT
Unser Fraktionsvorsitzender Walter Knapp  
informiert Sie gerne unter Tel. 07 11 / 36 34 26
E-Mail: info@gruene-aichwald.de
www.gruene-aichwald.de

Ihre Chance 
bei den  
WAHLEN 2024

12. – 15. Oktober 


